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Zum Jahresende wünschen wir Ihnen fröhliche und 
besinnliche Weihnachten im Kreis der Familie, um 
mit viel Gesundheit und Glück erfolgreich in das 

Jahr 2015 zu starten!

Ihr Bürgermeister Mario Mühlböck, Vizebürger-
meisterin Renate Kapl, Vizebürgermeister Jürgen 
Kemetmüller, der Gemeinderat und die Gemeinde-

bediensteten.



 ZIEHT ALLE

BLICKE AUF SICH.

Der neue ŠKODA Fabia

Emotional, modern, dynamisch: So präsentiert sich der neue ŠKODA Fabia auf dem automobilen Laufsteg. 
Er zeigt sich mit seinen neuen Proportionen, geraden Linien, scharfen Kanten und konkaven Flächen 
frisch, frech und innovativ. Testen Sie den neuen Fabia bei einer Probefahrt und lassen Sie sich vom 
stylischen Newcomer überzeugen!

Wir freuen uns auf Sie!

Symbolfoto. Stand 11/2014.

Verbrauch: 3,4–4,8 l/100 km. CO2-Emission: 88–110 g/km.

 9-11 Uhr  Kaffee & leckere Strudelvariationen aus dem Hause JINDRAK
 ab 11 Uhr  Regionale Schmankerl vom BAUERNLADEN ANSFELDEN
  Ganztägig betreutes, tolles Kinderprogramm mit der „FarbTruhe” u.v.m.
 17-21 Uhr AfterWork-Bierverkostung des FLORIANIBRÄU DÖRNBACH, Brezen

Freitag, 16. Jänner 2015 von 9-21 Uhr
Tolles Programm – feiern Sie mit uns!

4017 Linz, Industriezeile 72
Tel. 0732/779161, www.mayerlinz.at

RZ_Anz_newFabia_MayrLinz_1114.indd   1 14.11.14   09:31
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Bürgermeister Mario Mühlböck
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Zu Schulbeginn ist berechtigterweise die 
Verkehrssicherheit für unser Kinder im-
mer ein großes Thema.

So haben wir die Anregungen und Be-
denken von Eltern in Wilhering Ufer und 
Thalham aufgegriffen und von Verkehrsex-
perten des Landes auch gleich begutach-
ten lassen.

In Wilhering Ufer sind es die Sichtradien 
in der Kurve bei der WILIA-Haltestelle 
und die Zu- und Abfahrten zur und von 
der Fähre, die einen Fahrbahnteiler kaum 
möglich machen. Ein Zebrastreifen wird 
mangels Frequenz nicht genehmigt und 
auf Zebrastreifen passieren leider viel zu 
viele Unfälle, weil sich die Fußgänger zu 
sicher fühlen, und nicht mehr auf den Ver-

kehr achten.  So hat man jetzt in Wilhering 
Ufer „Achtung Kinder“-Gefahrenzeichen 
auf die Bundesstraße gemalt und es wer-
den zusätzliche Schilder zur Ankündigung 
dieser Gefahrenstelle angebracht.

Auch die Sicherheit bei der Bushaltestelle 
in Thalham/Langsiedlung ist uns ein gro-
ßes Anliegen, daher werden wir gemein-
sam mit unserem Verkehrsplaner eine 
Verbesserung der Situation anstreben. Das 
kann aber auch erst im Frühjahr 2015 sein, 
im Winter werden solche Bauten kaum ab-
gewickelt.

Beim Gasthaus Leitner in Mühlbach hat 
uns Familie Leitner sehr kameradschaft-
lich gebeten, dass wir uns als Gemeinde 
um eine neue Haltestelle umsehen sollten. 
Man braucht den Parkplatz für die einge-
mieteten Firmen und man möchte auch 
den vielen eigenen Grund, den man da zur 
Verfügung stellt, verständlicherweise sel-
ber nutzen.

Wir können hier Familie Leitner nur herz-
lich danken, dass sie uns so lange ihren 
Parkplatz als Haltestelle zur Verfügung ge-
stellt hat.

Wir waren bereits mehrmals mit dem 
Land Oö. vor Ort und man versucht auch 
hier eine neue Lösung im Sinne aller Betei-
ligten zu finden.

Sanierung der Fußballplätze in Mühl-
bach und Schönering 
Die Union Mühlbach und der SV Wilhe-
ring benötigen eine Sanierung der Trai-
ningsfelder. Der SV Wilhering darüber hi-
naus auch eine Reparatur des Hauptfeldes.
Es geht dabei hauptsächlich um Draina-
gierungsarbeiten. Die Fußballvereine ha-
ben vorbildlich bereits beim Land Oö. und 
bei ihren Dachverbänden um Zuschüsse 
angefragt. Die Gemeinde Wilhering will 
auch einen Beitrag leisten. Wir wissen den 
Beitrag, den unsere Vereine im Bereich 
Jugendarbeit, aber auch im Erwachsenen-
sport leisten, zu schätzen.

Bodenmarkierung in Ufer Gefahrenzeichen „Achtung Kinder“
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Straßenbauprogramm

Es ist jetzt auch Zeit zu sagen, dass ich 
gefragt wurde ob ich wieder für den Oö. 
Landtag kandidiere. Ich habe dankend ab-
gelehnt. Ich hatte die Gunst, dort fast 18 
Jahre mitzuwirken. Ich habe mich dazu 
entschlossen, noch einmal als Bürgermeis-
ter in der Marktgemeinde Wilhering zu 
kandidieren.

Es macht Freude und Spaß, in Wilhering 
Politik zu machen. Die Parteien stellen das 

Gemeinsame vor das Trennende und weil 
alle das Bürgerwohl im Auge haben, kommt 
dabei in aller Regel auch Gutes heraus. Ich 
weiß auch, dass ich voraussichtlich her-
vorragende MitbewerberInnen habe und 
werde denjenigen auch mit Wertschätzung 
und vor allem menschlicher Hochachtung 
gegenübertreten.

In Wilhering weiß jeder Politiker, jede Po-
litikerin, dass man sich auf ein sehr gutes 

Gemeindeamt in allen Bereichen verlassen 
kann. Daher auch meine Entscheidung, 
mich alleine auf die Gemeindepolitik zu 
konzentrieren.

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches, fried-
volles Weihnachtsfest, viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr!

Ihr

Gemeinde-Straßenbauprogramm: Ziel 
ist, bis zu € 300.000,00  in den nächsten 
2 Jahren zu verbauen.
Mit unserer vorausschauenden und pro-
jektbezogenen Finanzpolitik haben wir 
eine bessere Ausgangssituation für ver-
schiedene Vorhaben in der Gemeinde be-
kommen.

So konnten wir bereits 2014 zum ge-
planten Straßenbauprogramm von rund 
€ 100.000,00 ein Sonderstraßenbaupro-
gramm von rund € 150.000,00 in die Ver-
besserung der Infrastruktur investieren. 

Ob die zusätzliche Finanzierung möglich 
ist, wird meist erst in der Mitte eines Rech-
nungsjahres festgestellt, wenn abschätzbar 
ist, wie sich die Finanzeinnahmen der Ge-
meinden entwickeln. Zu den Finanzein-
nahmen zählen die Kommunalsteuer und 
die Ertragsanteile, die eine Gemeinde be-
kommt. Die wirtschaftliche Situation und 
unerwartete Ausgaben, die eine Gemeinde 
zu finanzieren hat, sind ausschlaggebend.

Alle Fraktionen haben sich in einer Bud-
getklausur darauf verständigt, dass wir ver-
suchen werden, auch im Jahr 2015 mehr 
als die üblichen € 100.000,00 in den Stra-
ßenbau zu investieren. Die Warteliste der 
Ansuchen reicht bis 2003 zurück.

Es folgt ein kurzer Überblick über die Fi-
nanzierung in der Gemeinde:
Das Feuerwehrhaus FF Edramsberg und 
FF Wilhering wurde ausfinanziert, weiters 
ist ein neues Tanklöschfahrzeug für die FF 
Wilhering ausfinanziert, für das nächste 
anstehende Feuerwehrauto werden be-
reits Rücklagen gebildet. Ebenfalls ausfi-

nanziert ist ein Anbau beim Kindergarten 
Dörnbach in der Höhe von € 100.000,00. 
Zuschüsse zur Friedhofsmauer in Schöne-
ring und zu Umbauarbeiten bei der evan-
gelischen Pfarrkirche in Thening wurden 
geleistet, da Wilhering viele evangelische 
Bürger hat.

Der Gehsteig samt Beleuchtung und 
Querungshilfe an der Bundesstraße beim 
Kaufhaus Billa wurden errichtet und sind 
bezahlt. Eine lange fällige Straßenbeleuch-
tung im Almdorf, immer wieder anfallen-
de Sanierungen bei Straßenbeleuchtungen 
vor allem an der Bundesstraße überra-
schen uns. 

Die Bauvorhaben „WILIA Garage Neu“ 
und der anstehende Neubau des Gemein-
deamtes sind finanziell voll auf Schiene 
und es gibt auch entsprechend gute Lan-
deszuschüsse für Wilhering. Die Rena-
turierung Rossbach wurde vom Gewäs-
serbezirk Grieskirchen auf nächstes Jahr 
verschoben.

Ein sehr großer Brocken Geld wird jährlich 
in die Kinderbetreuung in der Gemeinde 
investiert. An Krabbelstube, Kindergär-
ten, Hort und schulische Tagesbetreuung, 
EKIZ und auch Musikschule fließen sei-
tens der Gemeinde  rund € 700.000,00.

Diesen Betrag gab es vor einigen Jahren in 
dieser Höhe noch nicht. Uns ist bewusst, 
dass unsere Gesellschaft diese Einrich-
tungen alle notwendig braucht und diese 
aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken 
sind. Im stadtnahen Bereich ist das Ver-
langen der Eltern nach einem optimaleren 
Kinderbetreuungsangebot stetig steigend. 

Das Land OÖ zieht sich leider mit den Zu-
schüssen für die Gemeinden immer mehr 
zurück und der gesamte Betrag muss selbst 
aufgebracht werden.

Mehr Verkehrssicherheit durch „Be-
zirksradar"!
Nicht nur in Wilhering wird die Politik 
immer wieder von Bürgerinnen und Bür-
gern darauf aufmerksam gemacht, dass in 
vielen Gebieten die Geschwindigkeits-
begrenzungen nicht eingehalten werden, 
was große Gefahren und Belastungen für 
die Bewohner darstellt. Ein heißes The-
ma, aber man spürt, den Menschen ist die 
Verkehrssicherheit in ihrem Wohnumfeld 
wichtig.

So wurde uns bei der Bürgermeisterkon-
ferenz am 10.11.2014 ein mögliches Ge-
schwindigkeitsüberwachungssystem für 
den gesamten Bezirk vorgestellt. Es sollen 
ein bis zwei mobile Radargeräte, die man 
täglich wo anders aufbauen kann, für alle 
22 Gemeinden angeschafft werden. Die 
Polizei stellt dafür fix Personal ab und das 
Radar wandert täglich durch die Gemein-
den des Bezirkes. Man weiß nie, wo es 
gerade im Einsatz ist  und die Geschwin-
digkeiten misst. Das könnte ein wertvoller 
Beitrag zur Erfüllung der Bürgerwünsche 
sein. Herr Bezirksinspektor Dieplinger 
aus Wilhering ist dabei ein wertvoller An-
sprechpartner und Geburtshelfer dieses 
Projekts.

Leider ist das Gesetz, das die Gemeinden 
ermächtigt, eigene Radargeräte zu betrei-
ben, im Nationalrat noch immer nicht 
durch.
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Gemütlicher Nachmittag der älteren Generation

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Besucherinnen und Besucher im Pfarrzentrum Dörnbach
Fotos: Permanent Moments

Überreichung des Ehrenringes an Manfred WinterÜberreichung des goldenen Ehrenzeichens an Josefine Richter

180 Besucherinnen und Besucher brach-
ten das Dörnbacher Pfarrheim am 12. 
November beim Gemeindeseniorentag 
beinahe zum Bersten.

Herrn Vizebürgermeister a. D. Manfred 
Winter wurde der Ehrenring und Frau 
Gemeinderätin a. D. Josefine Richter das 
goldene Ehrenzeichen der Gemeinde 
überreicht. Frau Richter ist auch als Seni-
orenbund-Bezirksobfrau und Obfrau in 
Wilhering sehr umtriebig. Herr Manfred 
Winter ist als Pensionistenverband-Vor-
sitzender in Wilhering engagiert. Frau Vi-
zebürgermeisterin Renate Kapl und Herr  
Bürgermeister Mario Mühlböck dankten 
den beiden Ausgezeichneten.

Musikalisch umrahmt wurde der Nach-
mittag von den „Gelegenheitsmusikanten“ 
unter der Leitung von Frau Irene Mayer, 
Unterhöf 50, 4073 Wilhering.

Älteste anwesende Bürgerin Anna HuemerÄltester  anwesender Bürger Josef Wilhelm Brix

Der Sportwissenschafter Peter Christian 
Mayr brachte einen interessanten Vortrag 
zum Thema Sturzprävention. Viele Inter-
essierte wünschten daraufhin eine Fortset-
zung in Form von Kursen.  Diese werden 
wir über GESUNDE GEMEINDE anbie-

ten. Bitte beachten Sie die Information 
dazu auf Seite 24.
Ein Schweinebraten mit Kraut und Knö-
deln der Fleischhauerei Moser sorgte für 
den kulinarisch gelungenen Ausklang des 
Nachmittags.
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Bauverhandlung „NEUE Heimat“ erfolgreich
Am 11.11.2014 war es kein Faschings-
scherz, sondern erfreulicher Ernst, dass die 
Bauverhandlung für die Mietwohnungen 
der NEUEN Heimat Wohnungsgenossen-
schaft gegenüber dem Kaufhaus Billa in 
Schönering  positiv über die Bühne gegan-
gen ist. Die Genossenschaft will im Jahr 
2015 mit der ersten Bauetappe beginnen.

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL

HÖLLERL HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL
HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel, 4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28, 
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227, office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

Frohe Festtage und 
ein gutes neues Jahr

sowie ein 
herzliches Dankeschön für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen !
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Obwohl die Oö. Bauordnung  NUR  1 
Parkplatz pro Wohnung vorschreibt, hat 
die NEUE Heimat die Vorgabe der Ge-
meinde Wilhering, nämlich 2 Parkplätze 
pro Wohnung, akzeptiert. Es wird pro 
Wohnung je einen Tiefgaragenparkplatz 
und 1 Parkplatz im Freien geben. Damit 
soll gewährleistet werden, dass nicht im 

Umkreis der Wohnungen geparkt wird 
und dass auch BesucherInnen Parkplätze 
vorfinden. 

Interessenten für diese Mietwohnungen 
können dies am Gemeindeamt telefonisch, 
schriftlich oder per E-Mail bekannt geben. 
Daraufhin erhalten die Bewerber Informa-
tionen von der NEUEN Heimat.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Nur noch wenige Wochen und schon wie-
der ist ein Jahr vorbei. In den Ausschüssen 
wird mit Hochdruck gearbeitet, so auch 
im Raumplanungsausschuss.

Wir beschäftigen uns derzeit unter ande-
rem mit der Dorfentwicklung in Schöne-
ring.

Dazu fand Ende November ein Infoabend 
statt, wo die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger eingeladen wurden sich zum Thema 
„Wie soll es nach dem Umzug der Wilia 
in die neue Garage an der Mühlbachkreu-
zung in Schönering mit der Ortsentwick-
lung weitergehen?“ einzubringen.

Vizebürgermeister 
Jürgen Kemetmüller, 
Obmann des Ausschus-
ses für örtl. Raum-
planung und 
Sportangelegenheiten

Ausschuss für örtliche Raumplanung und 
Sportangelegenheiten

Sport
Nach diesem verregneten Sommer sind 
die Fußballplätze samt Trainingsfeldern 
unserer beiden Fußballvereine Union 
Mühlbach und SV Wilhering sehr in Mit-
leidenschaft gezogen worden. Es mussten 
leider einige Trainingseinheiten aufgrund 
schlechter Platzverhältnisse abgesagt wer-
den. Aus diesem Grund werden der SV 
Wilhering, als auch die Union Mühlbach 
ihre Plätze sanieren.

Wir als GemeindevertreterInnen werden 
unsere Vereine, so gut es geht, bei diesem 
Vorhaben finanziell unterstützen. Beide 
Vereine haben auch um entsprechende 
Zuschüsse bei diversen Förderstellen an-
gesucht.

Ich möchte die Gelegenheit nützen und 
mich an dieser Stelle bei den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Gemeinde-
amtes und bei meinen Kolleginnen und 
Kollegen aller vier Fraktionen für die gute 
und vor allem konstruktive Zusammen-
arbeit in meinem Ausschuss sehr herzlich 
bedanken!

Ich wünsche Ihnen, liebe Wilheringerin-
nen und liebe Wilheringer, ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr, vor allem aber viel Gesundheit.

Ihr
Jürgen Kemetmüller 

GV Karl-Heinz Reiter, 
Obmann des Ausschus-
ses für Umwelt-
angelegenheiten und 
öffentlichen Verkehr

Ausschuss für Umweltangelegenheiten und
öffentlichen Verkehr

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!

Abfallkalender 2015
Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung liegt 
der Abfallkalender 2015 bei. Auf einer 
Doppelseite geben wir Ihnen Überblick 
über die Abholzeiten und Touren. Restab-
fall – Bio-Abfall – Sperrabfall – Strauch- 
und Grünschnitt – Altpapier – Altglas 
– Gelber Sack – Altstoffsammelzentrum 
– Christbaumabgabe und NEU die Papier-
abfalltonne. Unter diesen Überschriften 
finden Sie Hinweise, wie Sie zur ordnungs-
gemäßen Entleerung der Mülltonnen, 
Abholung der gelben Säcke und anderem 
beitragen können.  Bitte unterstützen Sie – 
so wie bisher  - durch sorgfältige Trennung 
die Entsorgung der Abfälle. Ihr Geldbör-
serl wird es Ihnen danken.

WILIA -Garage
Zwischenzeitlich sind die Bauarbeiten an 
der neuen WILIA-Garage schon in Rich-
tung Finale fortgeschritten. Die Bundes-
straße wurde mit einer Abbiegespur ver-
sehen. Vielen Dank an alle Beteiligten, die 

es ermöglicht haben, die Baustelle gut und 
unfallfrei abzuwickeln.

Gemeinsames Strauchschnitt- und Alt-
stoffsammelzentrum für Alkoven und 
Wilhering 
Die Vorbereitungsarbeiten sind im Lau-
fen. Die Bauverhandlung ist positiv ab-
gewickelt. So die weiteren Umsetzungen 
positiv verlaufen, ist mit einem Baubeginn 
April/Mai 2015 zu rechnen.

Strauchschnitt
Mit einmaligen Öffnungstagen wollen wir 
Ihnen auch heuer im Dezember und Jän-
ner wieder die Möglichkeit bieten, rest-
liches Strauchmaterial, Blätter und auch 
Christbäume am Strauchschnittplatz in 
Schönering abzuliefern. Die Tage finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde.

Mobilitätswoche / Autofreier Tag – Eh-
rung für Wilhering
Für 15 Jahre durchgehende Teilnahme und 
die damit verbundenen Aktivitäten wurde 
Wilhering durch das Klimabündnis geehrt. 
Mehr dazu in einem eigenen Artikel.

Anerkennungspreis: Wilhering
Bereits seit Beginn der Kampagne in Ös-
terreich im Jahr 2000 nimmt Wilhering am 
Autofreien Tag und der Mobilitätswoche 
teil. Für die durchgängige Teilnahme seit 
fünfzehn Jahren wird die Marktgemeinde 
Wilhering mit dem Anerkennungspreis 
ausgezeichnet.

Es wurde bei dieser Auszeichnungsfei-
er auch betont, dass die positive Beteili-
gung der Wilheringer Wirtschaft mit dem 
Belohnungssystem „Wer am autofreien 
Tag ohne Auto bei uns vorbei kommt, 
bekommt vergünstigte Angebote etc.“ 
äußerst ansprechend ist. Der kostenlose  
Fahrradcheck, die gratis Benützung der 
WILIA und zahlreiche weitere Angebote 
werden sehr geschätzt.

Fröhliche Weihnachten und ein gutes neu-
es Jahr wünscht Ihnen

Ihr
Karl-Heinz Reiter
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Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!

Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu 
und  wir können auf ein sehr erfolgreiches 
Veranstaltungsjahr zurückblicken. Sowohl 
die Veranstaltungen unserer heimischen 
Vereine als auch der Kultursommer in der 
Stiftsscheune waren geradezu Besucher-
magneten. Dass sich in Wilhering einiges 
tut, ist beim Studieren des Kulturkompass 
bzw. Veranstaltungskalenders gut zu se-
hen.

Ich darf Sie daher einladen diesen Weg-
weiser durch das Wilheringer Gemein-
degeschehen fleißig zu nützen. Sie finden 
den Kulturkompass auf unserer Gemein-
de-Homepage in der Rubrik „Unsere Ge-
meinde – Veranstaltungen.Kultur“ bzw. in 

Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur-, Jugend- und 
Familienangelegen-
heiten

Ausschuss für Kultur-, Jugend- und Familien-
angelegenheiten

lichen im Alter zwischen 10 und 18 Jahren 
ein,  Vorschläge in Form von Zeichnungen, 
Collagen, etc. im Format A3 an das Ge-
meindeamt Wilhering zu schicken. Eine 
Jury wird den besten Vorschlag auswählen. 
Vom Gewinnerbild wird eine Klebefolie 
produziert und der Bücherschrank damit 
beklebt. Einreichungen bis  06.01.2015  
an das Marktgemeindeamt Wilhering mit 
Angabe von Name, Adresse und Alter. Für 
den Gewinner gibt es Kinogutscheine.

Gut besucht war wieder das Kindertheater 
im November. Wegen Erkrankung eines 
Schauspielers fand Max und Moritz leider 
nicht statt, dafür ist die Pippi Langstrumpf 
eingesprungen. Die Kinder waren trotz-
dem sehr begeistert. 2015 wird es wieder 
Kindertheater geben; Max und Moritz 
wird nachgeholt und Jim Knopf wartet 
auch schon auf einen Auftritt. Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Auch heuer darf ich Sie herzlich einladen, 
recht zahlreich das von den Wilheringer 
Vereinen gestaltete Advent-Weihnachts-
Kultur-Programm zu nützen. Es sind dies 
lieb gewordene Traditionen, die von Wil-
heringern für Wilheringer gestaltet wer-
den.

Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2015! 
 
Ihre
Renate Kapl

jeder Gemeindezeitung im Mittelteil.
Öffentlicher Bücherschrank für Kin-
der- und Jugendbücher
Die öffentlichen Bücherschränke, die seit 
dem heurigen Sommer aufgestellt sind, 
werden sehr gut angenommen. Gerade 
in Schönering und Dörnbach findet sich 
eine große Anzahl guter Literatur darin. 
Die Kinder- und Jugendbücher gehen da 
leider ein wenig unter. Wir haben im letz-
ten Kulturausschuss daher beschlossen, in 
Schönering und Dörnbach eigene Bücher-
schänke für Kinder- und Jugendbücher 
aufzustellen.

Wettbewerb für Schüler und Jugendli-
che in der Gemeinde
Die Außengestaltung wollen wir diesmal 
dem jungen Leserpublikum überlassen. 
Wir laden daher alle Kinder- und Jugend-
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AU S S C H U S S B E R I C H T E

Verbot von Quecksilberdampflampen 
für die Straßenbeleuchtung.
Ab Jänner 2015 sind Quecksilberdampf-
lampen, wie wir sie noch in ca. 130 Be-
leuchtungspunkten in unserer Gemeinde 
haben, nicht mehr im Handel erhältlich.

Das heißt, dass die im Vorrat lagernden 
Lampen noch verbraucht werden dürfen, 
aber bei neu zu errichtenden Straßenbe-
leuchtungen zukünftig Natriumdampflam-
pen oder LED-Leuchtmittel verwendet 
werden müssen. Da wir uns stetig bemü-
hen, unsere Entscheidungen mit Weitblick 
zu treffen, im Bewusstsein unserer Verant-

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten

GV Anton Lehner, 
Obmann des 
Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsangelegen-
heiten

wortung gegenüber der Umwelt, wurde die 
Straßenbeleuchtung in Schönering bereits 
mit der LED-Technologie ausgestattet.

Im Ausschuss für Straßenbau und Woh-
nungsangelegenheiten haben wir uns dar-
auf verständigt. Auch wenn sie in der An-
schaffung etwas teurer als andere Lampen 
sind, werden wir bei der LED-Technologie 
bei der Straßenbeleuchtung bleiben. Da 
LED-Lampen eine ca. fünfmal länger Le-
bensdauer als andere Leuchtmittel haben 
und um rund 70 % weniger Strom verbrau-
chen, werden sich diese Lampen sehr bald 
amortisiert haben.

Der Tausch der 130 Quecksilberdampf-
lampen auf LED-Leuchtmitteln wird rund 
€ 47.000  kosten, wobei wir in einer der 
nächsten Ausschusssitzungen festlegen 
werden, ob wir den Tausch auf einmal 
oder in ein bis drei Etappen vornehmen 
werden. 

Ihr
Anton Lehner

Liebe Gemeindebürgerin,
lieber Gemeindebürger!

Oberösterreichs „Gärten, Parks und Pro-
menaden“ werden laut Tourismusmarke-
ting noch bunter. 2015 wird die Landes-
gartenschau in Bad Ischl stattfinden. Das 
Motto der Gartenschau steht unter „Des 
Kaisers neue Gärten“ und nimmt Bezug 
auf die Kasiervilla samt Kaiserpark. 

Auch die Wintersportler kommen nicht zu 
kurz. Die Snow & Fun Card ist eine güns-
tige Saisonkarte für die sieben Top-Ski-
gebiete Oberösterreichs: Dachstein West, 
Freesports Arena Dachstein Krippenstein, 
Feuerkogel, Hinterstoder, Hochficht, Kas-
berg und Wurzeralm. Die Snow & Fun 
Card ist bei allen Raiffeisenbanken und in 
den Wintersportgebieten erhältlich.

Weihnachtsstimmung in Wilhering
Der Wilheringer Advent lädt an folgenden 
Terminen zum Besuchen ein:
29. – 30.11.2014 Adventmarkt Dörnbach
06. – 08.12.2014 Wilheringer Adventtage 
mit Weihnachtsblumenschau

GV Konsulent Josef 
Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
Wirtschafts-, 
Tourismus- und Ver-
kehrsangelegeneheiten

Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und
Verkehrsangelegenheiten

30.11.2014, 07.12.2014, 14.12.2014, 
21.12.2014 Adventsonntage: Entzünden 
einer Kerze in Schönering
21.12.2014 Wilheringer Weihnachtsspiel

Verkehr
Aufmalen eines Verkehrszeichens auf der 
Bundesstraße „ACHTUNG KINDER“ 
um die Querung für Schüler und Schüle-
rinnen zur Schule nach Ottensheim oder 
umgekehrt zum Gymnasium Wilhering in 
Ufer etwas sicherer zu gestalten.

„Fällt das Laub im Wald sehr schnell, ist 
der Winter bald zur Stell.“ Bitte beachten 
Sie auch in diesem Winter die Hinweis-
schilder für den Verkehr. Gerade in der 
Winterzeit ist es unbedingt notwendig, 
auch Plätze sowie diverse Abstellplätze 
und Straßenzüge für die Schneeräumung 
freizuhalten.

Wildunfälle: Unterschätzte Gefahr
Besonders bei Freilandstraßen ist erhöhte 
Vorsicht geboten. Das Aufprallgewicht ei-
nes Wildschweines mit 80 kg auf ein mit 
50 km/h fahrendes Auto beträgt zwei Ton-

nen (2000 kg). Bei einer bewussten Fahr-
weise (Geschwindigkeit reduzieren!) und 
Beobachtung des Straßenraumes lassen 
sich Wildunfälle vermeiden oder zumin-
dest ihre Schwere reduzieren.

Wirtschaft
Wir gratulieren Herrn Friedrich Aigelsber-
ger und seinem Friseursalon in Linz-Ur-
fahr zum 30-jährigen Unternehmertum. 
Herr Aigelsberger ist in der Ortschaft Hit-
zing wohnhaft.

So sparen Unternehmer noch heuer Steu-
ern. Klein- und Mittelbetriebe schnüren 
jetzt das optimale Steuerpaket für 2014. 
Gewinnfreibetrag nützen und noch Inves-
titionen tätigen!

Für den letzten Monat im Jahr wünsche 
ich ein gesegnetes und friedvolles Weih-
nachtsfest. Für das Jahr 2015 viel Gesund-
heit und Wohlergehen.

Ihr
Josef Mittermair
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Liebe Eltern!

Bald ist es nun so weit. Die letzten Bau-
maßnahmen zur Übersiedlung von zwei 
der drei Krabbelstubengruppen in das Erd-
geschoß der VS Schönering werden gera-
de durchgeführt. Von außen sichtbar sind 
zurzeit die Arbeiten am Garten-Bereich.

Der Einbau in das Gebäude der Volks-
schule erfolgt, weil sich die VertreterInnen 
von Gemeindeamt und Gemeindepolitik 
entschieden haben, die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, soweit es möglich ist, 
in öffentlichen Gebäuden unterzubringen, 
damit u. a. keine zusätzlichen Mietkosten 
anfallen.

Die allererste Krabbelstubengruppe war 
nun über 15 Jahre sehr gut in einem Pri-
vathaus untergebracht. Für die zweite 
Krabbelstubengruppe der Gemeinde Wil-
hering wurde ein Provisorium im Alten 
Pfarrhof Schönering errichtet.

Alle in Wilhering für Kinderbetreuung 
Verantwortlichen haben sich in all den 
Jahren immer wieder bemüht, möglichst 
rasch den Bedarf der Eltern zu decken. 
Dies ließ sich dadurch realisieren, dass 
immer wieder schnell umsetzbare Lösun-
gen angestrebt wurden. Mit dem Einbau 
der Krabbelstube in das Gebäude der VS 
Schönering, soll nun eine langfristige Un-
terkunft gegeben sein. 

Wir hoffen, dass uns im kommenden Jahr 
auch das Land OÖ bekannt gibt, wann mit 
einer Übersiedlung der VS Schönering in 
das Gebäude der ehemaligen Hauptschule 
zu rechnen ist.Sobald diese Übersiedlung 
stattgefunden hat, kann dann auch die 
dritte derzeit im Gebäude der Hauptschu-
le untergebrachte Krabbelstubengruppe, 
in das Gebäude der Volksschule übersie-
deln. Die Vorkehrungen für einen raschen 
Einbau der dritten Gruppe, wurden jetzt 
bei den Bauarbeiten schon berücksichtigt. 

Kindergärten Wilhering
Anmeldungen werden direkt von dem 
Kindergarten der Pfarrcaritas Dörnbach, 

Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, Bildung
und Frauenangelegenheiten

GV Mag.a Karin 
Peticzka, Obfrau des 
Ausschusses für Schule, 
Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauenan-
gelegenheiten

Plan Architektursbüro DI. Dr. Hannes Englmair

Gartenhütte

Sandkiste

Doppelschaukel 
mit Fallschutz

Nestschaukel 
mit Fallschutz

Spielhaus

Hangrutsche
mit Fallschutz

Federspielgerät

Schotterkasten

Pfarrhofweg 7, 4073 Wilhering und dem 
Kindergarten der Pfarrcaritas St. Stefan-
Schönering, Kindergartenweg 6, 4073 

Wilhering bis Ende Jänner 2015 entge-
gengenommen.

Ihre
Karin Peticzka
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Amt geschlossen

An folgenden Tagen ist das Gemeindeamt 
geschlossen:

Mi, 24.12.2014 Weihnachten
Mi, 31.12.2014 Silvester
Fr, 02.01.2015
Mo, 05.01.2015

Ab 07. Jänner 2015 heißen wir Sie wieder 
herzlich willkommen!

Folgende Wahlen finden im ersten Quartal 2015 statt:

Landwirtschaftskammerwahl
am Sonntag, dem 25.01.2015
Wahllokal: Musikschule Wilhering, Höfer Straße 1, 4073 Wilhering

Wirtschaftskammerwahl
am Mittwoch, dem 25.02.2015 und Donnerstag, dem 26.02.2015
Wahllokal: Marktgemeindeamt Wilhering, Linzer Straße 14, 4073 Wilhering

Die wahlberechtigten Landwirte und Unternehmer erhalten zeitgerecht
weitere Informationen!

Terminaviso Wahlen

A U S  D E R  G E M E I N D E

Silvester sicher und rücksichtsvoll feiern
Beachten Sie neben den gesetzlichen 
Regelungen auch noch die Grundregeln 
für Sicherheit und soziale Verantwortung. 
Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zu einem sicheren und erfolgreichen 
Jahreswechsel für sich und andere.

Tipps für ein sicheres Feuerwerk
•Feuerwerkskörper nie in Richtung 
Menschen schießen oder werfen. 
•Knallkörper und Kracher nie in geschlos-
senen Behältern zünden (Splittergefahr!). 
•Raketen nur auf und aus feuerfesten und 
fest verankerten Unterlagen (Flaschen, 
Röhren, Schirmständer, etc.) abfeuern.
•Bei Versagen nicht nachzünden! Erst nach 
längerer Zeit (mind. 1/4 Stunde) entfer-
nen und mit Wasser übergießen, um eine 
unkontrollierte Zündung zu verhindern. 
•Unter Alkoholeinfluss kein Feuerwerk 
zünden. 
•Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem 
Wasser oder Schnee kühlen. Notfalls sofort 
einen Arzt verständigen oder aufsuchen.

Gesetzliche Bestimmungen
•Es dürfen nur in Österreich zugelasse-
ne und geprüfte Knall- und Feuerwerks-
körper verwendet werden. 
Alle Produkte müssen Aufschriften hin-
sichtlich Kategorie, Gebrauchsanweisung, 
Altersgrenze in deutscher Sprache aufwei-
sen. Es wird daher vor einem Ankauf von 
Feuerwerkskörpern aus Tschechien ge-
warnt. Diese sind oft falsch bezeichnet und 
es fehlen auch entsprechende Prüfzeichen. 

Es ist daher die Gefährlichkeit des pyro-
technischen Artikels kaum erkennbar. 
•Das Selbstherstellen pyrotechnischer 
Artikel für den Eigenbedarf sowie das Bas-
teln solcher Gegenstände und das Experi-
mentieren damit sind verboten.
•Pyrotechnische Gegenstände der Ka-
tegorie F 1 dürfen nur von Personen , die 
das 12. Lebensjahr vollendet haben, beses-
sen und verwendet werden. (Feuerwerks-
scherzartikel und -spielwaren). Artikel 
dieser Kategorie können bei ordnungsge-
mäßer Verwendung keinen Schaden an-
richten. Sie dürfen daher auch innerhalb 
von geschlossenen Räumen verwendet 
werden.

•Pyrotechnische Artikel der Kategorie 
F 2 (Mindestalter 16 Jahre) dürfen nicht 
in geschlossenen Räumen verwendet wer-
den. Die Verwendung im Ortsgebiet ist 
verboten! Vom Bürgermeister können mit 
Verordnung bestimmte Teile des Ortsge-
biets ausgenommen werden, sofern nach 

Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten die 
Sicherheit nicht gefährdet wird und keine 
unzumutbaren Lärmbelästigungen zu er-
warten sind.
•Pyrotechnische Artikel der Katego-
rie F 3: Besitz und Verwendung sind nur 
mit einer Bewilligung der zuständigen Be-
zirksverwaltungsbehörde zulässig (Pyro-
technikausweis ist erforderlich).
•Pyrotechnische Artikel der Kategorie 
F 4 dürfen nur von qualifiziertem Fach-
personal abgebrannt werden. Auch dazu 
ist eine Bewilligung durch die Bezirksver-
waltungsbehörde erforderlich (Pyrotech-
nikausweis ist erforderlich).
•Pyrotechnische Gegenstände dürfen 
grundsätzlich nur einzeln und voneinan-
der getrennt gezündet werden. Das Abfeu-
ern in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder-, Senioren- und 
Erholungsheimen sowie innerhalb bzw. 
in unmittelbarer Nähe von Menschenan-
sammlungen ist verboten.
•Werden durch Raketen oder Knallkörper 
Personen verletzt oder Sachschäden ver-
ursacht, liegen vom Gericht zu ahndende 
Tatbestände vor. Verstöße gegen die 
angeführten Bestimmungen des Pyrotech-
nikgesetzes werden von der Bezirkshaupt-
mannschaft als Verwaltungsübertretung 
mit einer Geldstrafe bis zu € 10.000,00 
oder mit Freiheitsstrafe bis zu drei Wo-
chen 
bestraft.

Quelle: www.land-oberoesterreich.gv.at
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Das war der Wilheringer AKTIVTAG 2014

Akustik Fenzl

Naikido-Shiatsu Beatrix Schreiber

e-up Carsharing Neussl

Luftballonstart

Barfussbar und Kochen macht Spaß

Zivilschutzverband

Falun Gong Rotes Kreuz Wilhering

Marktgemeinde Wilhering

Frauenberatungsstelle BABSIGesundes Café von Elisabeth Streicher

Smovey mit Mag. Elisabeth Kaltenböck

Segway Emotion

Gewinner des Jugendschutz-Gewinnspiels

A U S  D E R  G E M E I N D E
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Shiatsu Andrea Schaden

Marktgemeinde Wilhering

Verein von Ohr zu Ohr

Gesundes Oberösterreich

Biketronic

EKIZ Wilhering - Zumba

Jugendcorner mit Jugendschutz-Gewinnspiel

Energie AG und Krebshilfe OÖ

Mario Mühlböck eröffnet
Aktivtag

Landesjugendreferat

Fotos: Marktgemeinde Wilhering, Teilnehmer des Aktivtages und Foto Öttl.

Gesunde Pause im Gesunden Café Jugendcorner und Landesjugendreferat

Herz l i chen 
Dank

an alle Teilneh-
merInnen und 
BesucherInnen 

des
A k t i v t a g e s 

2014!

A U S  D E R  G E M E I N D E

Zeitbank 55+ Wärmetec GmbH Gesunde Gemeinde
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Stift Wilhering hilft AsylwerberInnen
In ganz Österreich wird fieberhaft nach 
Quartieren für AsylwerberInnen gesucht.
So hat sich auch das Stift Wilhering, von 
sich aus bereit erklärt, AsylwerberInnen 
vorübergehend aufzunehmen. Es wird 
eine Wohnung im Stiftsbereich adaptiert.

Viele Gemeinden haben bereits gute Er-
fahrungen mit der Aufnahme von Asy-
lantinnen und Asylanten gemacht. Auch 
in Wilhering hat das Stift Wilhering und 
auch die Gemeinde aus der Vergangenheit 
gute Erfahrungen und positive Begegnun-
gen mit AsylantInnen zu berichten. Auch 
jetzt sind die ersten Reaktionen vieler Wil-
heringerinnen und Wilheringer sofort in 
Richtung „Wie können wir helfen?“,  „Wie 
ist das mit der Verpflegung?“ „Benötigt ihr 
Kleidung?“ usw. Danke für die große Wel-
le der Hilfsbereitschaft! Wenn bekannt ist, 
wie viele Personen aufgenommen werden, 
(es werden bis zu 10 Personen sein) und 
wir uns mit dem Stift und der Caritas be-
sprochen haben, wird es, wenn notwendig, 
einen Aufruf zur Hilfe geben.

Es folgt die Information des Landes OÖ 
über die Unterbringung und Versorgung 
von AsylwerberInnen.

Informationen zur Unterbringung und 
Versorgung von AsylwerberInnen!
Weltweit sind unzählige Menschen auf-
grund von Kriegen gezwungen ihre Hei-
mat zu verlassen. Viele Menschen haben 
unverschuldet alles verloren bei dem Ver-
such ihr Leben und das Leben ihrer Kinder 
zu retten. Österreich bekennt sich dazu, 
hilfs- und schutzbedürftige Flüchtlinge, 
die aufgrund von Krieg und politischer 
Verfolgung ihr Land verlassen mussten, 
aufzunehmen.

Für die Erstaufnahme der neuankommen-
den AsylwerberInnen und für die Abwick-
lung des Asylverfahrens ist das Bundes-
ministerium für Inneres zuständig. Die 
Versorgung der AsylwerberInnen nach er-
folgter Erstabklärung und Zulassung zum 
Asylverfahren fällt in den Kompetenzbe-
reich der Länder. In den Erstaufnahmestel-
len (Traiskirchen und Thalham), die vom 
Bund betrieben werden, erfolgt eine Erst-
versorgung und medizinische Abklärung. 
Nach der Erstversorgung und Zulassung 
zum Asylverfahren werden die Flüchtlinge 

nach fairen und gerechten Maßstäben in 
den neun Bundesländern aufgenommen 
und versorgt.

Wie werden die Flüchtlinge in Oberös-
terreich untergebracht und betreut?
Nach der erfolgten Erstabklärung durch 
den Bund werden die Flüchtlinge in die 
Grundversorgung des Landes Oberöster-
reich übernommen und in eine passende 
Unterkunft überstellt. Es gibt verschiede-
ne Arten der Unterbringung und Versor-
gung. 

Vollversorgung: Die Flüchtlinge werden in 
einem Quartier (Pension) untergebracht, 
in welchem ihnen neben der Unterkunft 
auch die Verpflegung zur Verfügung ge-
stellt wird. Der Quartiersgeber erhält pro 
Flüchtling einen Tagsatz von bis zu € 19 
und stellt dafür Unterkunft und Verpfle-
gung bereit. Die Flüchtlinge erhalten ein 
monatliches Taschengeld in Höhe von € 
40 pro Person.

Selbstversorgung: Die Flüchtlinge wer-
den in einem Quartier untergebracht, in 
welchem sie sich selbst versorgen müssen. 
Das bedeutet, dass die Flüchtlinge nicht 
verköstigt werden, sondern stattdessen ein 
Verpflegungsgeld erhalten. Dieses Verpfle-
gungsgeld beträgt bei Erwachsenen täglich 
€ 5,50, bei Minderjährigen € 121 monat-
lich. Der Quartiersbetreiber erhält pro 
Flüchtling einen Tagsatz in Höhe von € 19, 
muss davon aber den Flüchtlingen das Ver-
pflegungsgeld in Höhe von € 5,50 ausbe-
zahlen. Im Rahmen der Selbstversorgung 
erhalten die Flüchtlinge – im Gegensatz 
zur Vollversorgung – kein Taschengeld.

Sind die Flüchtlinge in einem Quartier – in 
Form von Vollversorgung oder Selbstver-
sorgung untergebracht, sieht die gesetzli-
che Grundversorgungsvereinbarung noch 
folgende Unterstützungen vor:
• Bekleidungshilfe in Form von Gutschei-
nen: max. € 150 pro Jahr
• Schulbedarf: max. € 200 pro Schuljahr 
(Abwicklung entweder direkt über die 
Schule oder Auszahlung von Bargeld)
• Freizeitaktivitäten: € 10 pro Monat (kei-
ne Auszahlung von Bargeld, Freizeitan-
gebote werden von Unterkunftsgebern 
organisiert: z. B.: gemeinsame Ausflüge, 
Besuch eines Deutschkurses, Kauf eines 

gemeinsamen Tischtennistisches für die 
Unterbringung)

Wir in Oberösterreich setzen auf eine Un-
terbringung und Betreuung der Flüchtlinge 
in überschaubaren Einheiten und in Form 
von organisierten Quartieren. Betrieben 
werden diese organisierten Quartiere zum 
Beispiel von der Caritas, der Volkshilfe 
oder auch privaten BetreiberInnen. Vom 
Land Oberösterreich erhalten die Betrei-
berInnen pro Flüchtling einen Tagsatz von 
höchstens € 19. Mit diesem Tagsatz muss 
sowohl die Anmietung des Objektes, die 
Bereitstellung von Strom und Warmwas-
ser als auch die Verpflegung der Flüchtlin-
ge erfolgen.

Der Großteil der Quartiere in Oberöster-
reich wird als Selbstversorgungsquartier 
geführt. Die BetreiberInnen stellen den 
Flüchtlingen also keine Mahlzeiten zur 
Verfügung, sondern geben. Von dem Tag-
satz, den sie vom Land Oberösterreich 
erhalten, € 5,50 an den Flüchtling weiter. 
Die Selbstversorgung führt zu mehr Zu-
friedenheit bei den Flüchtlingen, da sie ih-
ren Speiseplan selbst bestimmen können 
und eine Aufgabe haben. Außerdem wird 
damit die lokale Wirtschaft gestärkt, da die 
Flüchtlinge die Einkaufsmöglichkeiten vor 
Ort nutzen.

Um die Flüchtlinge über ihre Rechte, aber 
auch ihre Pflichten zu informieren, wer-
den sie noch von Volkshilfe oder Caritas 
mobil betreut. Im Rahmen dieser mobilen 
Betreuung erhalten die Flüchtlinge Infor-
mation, Beratung und soziale Betreuung.
MitarbeiterInnen der Caritas oder Volks-
hilfe besuchen im Rahmen dieser mobilen 
Betreuung die Flüchtlinge vor Ort in den 
organisierten Quartieren. Sie geben Ori-
entierungshilfe und unterstützen in ver-
schiedenen Belangen des Alltags - von der 
Begleitung zu Behörden, Schulen, Ärzten 
etc. über Übersetzungs- und Dolmetsch-
dienste bis hin zur Hilfestellung in Krisen-
Fortsetzung auf Seite 15



15 

situationen. Weiters werden rechtliche Be-
ratung vermittelt sowie nach Möglichkeit
Deutschkurse organisiert. Auch die Versor-
gungsleistungen der öffentlichen Hand für 
AsylwerberInnen (Bekleidungsgutscheine 
etc.) werden von der mobilen Betreuung 
ausgegeben.

Durch die mobile Betreuung können Kon-
flikte vermieden werden, es soll damit ein 
Umfeld für ein gelingendes Zusammenle-
ben sichergestellt werden.

Eine Information des Land OÖ

Fortsetzung von Seite 14

Sehnsucht nach der Stille
Die Suche nach dir ist grenzenlos. Ist das 
nicht wunderbar! Viele haben den Wunsch 
nach dir und täglich werden es mehr. Ja, sie 
suchen dich wirklich, aber es fällt ihnen 
schwer, dich zu finden, zu viel Gerümpel 
liegt da auf dem Weg.

Am Abend liegen sie dann ganz erschöpft 
in ihren Betten, schweißtriefend, und sie 
sehnen sich nach dir. Sie können den un-
erträglichen Lärm in der Welt nicht mehr 
aushalten, deshalb suchen sie dich, S t i l 
l e  !  Und du musst ihnen Insel sein. Das 

Wassergenossenschaft Schönering
wird an dem Tag geschehen, an dem die 
Stille des Herzens den Lärm dieser Welt 
übertönt.

Literaturhinweis: „Briefe an die Stille“, von 
Folke Tegetthoff, Edition Neues Märchen 
1990.

Die Wassergenossenschaft Schönering, 
vertreten durch den Obmann Franz Stürzl, 
wünscht allen Mitgliedern ein frohes, be-
sinnliches Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr viel Glück, Gesundheit und 365 
friedvolle Tage.

Franz Stürzl
Spielplatz Schönering
Sponsoren finanzieren Spielgeräte mit.
In Wilhering wird bereits der dritte grö-
ßere Spielplatz der Gemeinde mit Un-
terstützung von Sponsoren verbessert. 
Nach Wilhering Ufer und Dörnbach war 
es nunmehr der Spielplatz in Schönering, 
bei dem Sponsoren einen großen Anteil 
beisteuerten.

Da sind die Eisenbahner Wohnungs- und 
Siedlungsgenossenschaft, die Firma Stahl-
bau und Schlosserei Hierzer aus Wilhering 
als Unternehmen. Aus den Einnahmen 
eines gemeinsamen Dorfballs gaben die 
Dorfgemeinschaft Schönering, das Rote 
Kreuz, der Musikverein Schönering, die 
Feuerwehr Schönering sowie die Pfarre 
Schönering (Initiator des Dorfballs) einen 
großen Beitrag zu den neuen Spielgeräten. 

DANKE!

Die Sponsoren überreichen an
Gemeindevorständin Mag. Karin Peticzka Sparbuch und Sponsorentafel

Foto: Öttl

A U S  D E R  G E M E I N D E
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Wettbewerb für die Außengestaltung 
neuer öffentlicher Bücherschränke für 
Kinder- und Jugendbücher
Die öffentlichen Bücherschränke, die seit 
heurigem Sommer in Dörnbach, Schöne-
ring und Wilhering aufgestellt sind, werden 
sehr gut angenommen. Da die Kinder- und 
Jugendbücher aus Platzmangel ein wenig 
untergehen, wurde im letzten Kulturaus-
schuss beschlossen, eigene Bücherschänke 
für Kinder- und Jugendbücher aufzustel-
len. Für die Außengestaltung starten wir 
einen

Wettbewerb für Schüler und Jugendli-
che in der Gemeinde
Wir wollen die Außengestaltung diesmal 
dem jungen Leserpublikum überlassen 
und laden alle Kinder und Jugendlichen 
im Alter zwischen 10 und 18 Jahren ein,  
Vorschläge in Form von  Zeichnungen, 
Collagen, etc. im Format A3 an das Ge-
meindeamt Wilhering zu schicken. Eine 
Jury wird den besten Vorschlag auswählen. 

Junge Gemeinde
Vom Gewinnerbild wird eine Klebefolie 
produziert und der Bücherschrank damit 
beklebt. Einreichungen bis  06.01.2015  
an das Marktgemeindeamt Wilhering mit 
Angabe von Name, Adresse und Alter. Für 
den Gewinner gibt es Kino-Gutscheine.

Youth in Action
Der Youth-in-Action-Pass 2014 bot am 
27.09.2014 im Rahmen des Wilheringer 
Aktivtages „Segwaytouren in  Schönering“ 
für Wilheringer Jugendliche an. Insgesamt 
3 Gruppen konnten mit dem Segway ca. 
45 Minuten Schönering erschweben! Den 
Teilnehmern hat es sichtlich gefallen!

Am 25.11.2014 gab es im Rahmen des 
‚Youth in Action-Passes“ wieder einen Wil-
hering-Tag beim Black Wings Spiel in der 
Linzer Eisarena. Wir bedanken uns beim 
Black Wings Manager Christian Perthaler 
für die 50 Freikarten, die wir wieder für 
diese Jugendaktion erhalten haben.

A U S  D E R  G E M E I N D E

Segwaytouren in Schönering
Foto: Öttl

Neue Ortspläne und Ausflugsführer

Die neuen Ortspläne und Ausflugsführer sind da!

Die Marktgemeinde Wilhering hat in Zusammenarbeit mit der 
GISDAT einen neuen Wilheringer Ausflugsführer sowie einen 
aktualisierten Ortsplan erstellt. 

Die Karten sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich!

Wir möchten uns bei allen Sponsoren für die Unterstützung bei 
der Neuauflage dieser Broschüren noch einmal herzlich bedan-
ken!

VERBUND-Kraftwerk Ottensheim-Wilhering 
Im Winter ist der Kraftwerksübergang 
Ottensheim-Wilhering vom 01.11. bis 
inkl. 31.03. jedes Jahres gesperrt. Sollte 
der November und der März mild sein – 
also kein Regen, Schnee, Nebel, Eis – dann 
wird der Übergang für Radfahrer und 
Fußgänger geöffnet. Da die Kraftwerke 
ferngesteuert sind kann in den sogenann-
ten milderen Monaten bei überraschen-
den Wetterbesserungen niemand die Lage 
beurteilen und eine temporäre Öffnung 

veranlassen. Von Dezember bis Februar 
ist der Übergang gänzlich gesperrt. Die 
Wintersperre dient auch den Sicherheits-
gründen. Im Winter kommt auch noch die 
Haftungsfrage dazu, da kein durchgängiger 
Winterdienst erfolgt. Für die sommerliche 
Radtourismussaison wurde eine Kulanz-
lösung mit dem Land OÖ und dem OÖ 
Tourismus gefunden, die in einem Vertrag 
zwischen Land OÖ, Tourismusverband 
OÖ und VERBUND Hydro Power GmbH 

vereinbart, die öffentliche Nutzung des 
Donauradweges für die lokale Bevölke-
rung und zur Förderung des Tourismus in 
den Sommermonaten gewährleistet. 

In diesem Vertrag sind die Öffnungszeiten 
für Radfahrer und Fußgänger für die Kraft-
werksbrücke Ottensheim-Wilhering - wie 
an den Schildern vermerkt - vereinbart: 
In der Zeit vom 01.04. bis inkl. 31.10.  − 
täglich von 06:00 bis 22:00 Uhr.
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Herrn Ing. Thomas Edwin Salzbacher, Unterhöf 8, 4073 Wilhering, 
zur Verleihung des akademischen Grades „Magister der Rechts-
wissenschaften (Magister iuris - Mag. iur.)“.

Wir gratulieren

Herrn Wolfgang Kaukal, Pfarrhofweg 34/1, 4073 Wilhering, zur 
Verleihung des silbernen Ehrenzeichens für Verdienste um die 
Republik Österreich.

Wolfgang Kaukal und Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
Foto: Land OÖ

DI Dr. Wolfgang Lakata und Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
Foto: Land OÖ

Herrn Dipl. Ing. Dr. Wolfgang Lakata, Am Hang 5, 4073 Wilhering, 
zur Verleihung des silbernen Ehrenzeichens des Landes Oberös-
terreich.

Unserer Kollegin Frau Caroline Plakolm zur Ablegung der Lehrab-
schlussprüfung als Verwaltungsassistentin mit gutem Erfolg.

P E R S O N E L L E S 

Pferdeschlittenfahrt  - 
Singerhauseralm 24.01.2015 

 

Was kann es romantischeres geben als eine 
Fahrt mit dem Pferdeschlitten durch tief 
verschneite Landschaften der Singerhauseralm. 
Um das körperliche Wohl sorgt sich im 
Anschluss Fam. Pichlmayer mit einem Brat l in 
der Rein (Schweinsbraten mit Knödel und 
Sauerkraut im Reindl) Kuchen und Kaffee.  
Der gemütliche Nachmittag wird mit einer Live-
Musik stimmungsvoll begleitet. 
 

Leistungen: 
Fahrt im modernen Reisebus 
Pferdeschlittenfahrt 
Bratl in der Rein 
Kaffee und Kuchen 
Live-Musik 
 

Preis p. P. € 59,- 
 

Anmeldungen unter: 
07221 88850 oder office@tom-reisen.at  

 
 
 
 

Caroline Plakolm
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DEZEMBER 2014

KU LT U R KO M PA S S  U N D  V E R A N STA LT U N G S K A L

FR 05.12.2014 // 17:45 - 19:00 UHR
Nikolausauffahrt
Dorfplatz Schönering
ASKÖ-Wilhering 

FR 05.12.2014 // 19:30 UHR
Poxrucker Sisters LIVE mit Band
Vorgruppe Major4 - Austropop vom 
Feinsten
Ehemaliges Lagerhaus Schönering
CulturClub Wilhering + OpenStage Jam-
Club 

SA 06.12.2014 // 17:00 UHR
Adventkonzert der LMS Wilhering
im Rahmen der Wilheringer Adventtage
Festsaal des Stiftes Wilhering
Landesmusikschule Wilhering

SA 06., SO 07., MO 08.12.2014
Wilheringer Adventtage
mit Weihnachtsblumenschau im Kreuz-
gang
Stift Wilhering

SO 07.12.2014 // 14:00 Uhr
Vorweihnachtliche Volksmusik - Gele-
genheitsmusikanten
im Rahmen der Wilheringer Adventtage
Festsaal des Stiftes Wilhering
Stift Wilhering

SO 07.12.2014 // 16:00 - 17:00 UHR
Adventkonzert
im Rahmen der Wilheringer Adventtage
Stiftskirche Wilhering
Singkreis Schönering 

SO 07.12.2014// 17:00 UHR
2. Adventkerze anzünden
Dorfplatz Schönering
Eisschützenverein Schönering

MO 08.12.2014 // 10:00 UHR
Maria Empfängnis Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

MO 08.12.2014 // 14:00 - 15:00 UHR
Adventblasen MV Dörnbach
im Rahmen der Wilheringer Adventtage
Stift Wilhering
Musikverein Dörnbach

MO 08.12.2014 // 15:30
Adventkonzert MV Schönering
im Rahmen der Wilheringer Adventtage
Stiftskirche Wilhering
Musikverein Schönering

FR 12.12.2014 // 16:00 - 20:00 UHR
Wege zur Weihnacht
Mariendom Linz
ÖAAB Wilhering 
SO 14.12.2014 //  17:00 UHR

3. Adventkerze anzünden
Dorfplatz Schönering
Musikverein Schönering

SA 20.12.2014 // 18:00 UHR
„Mache dich auf “ Adventkonzert
Pfarrzentrum Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach, Schüler des 
Stiftsgymnasiums Wilhering und Bläser-
quintett

SA 20.12.2014 // 19:00 UHR
Bußfeier
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SO 21.12.2014 // 09:30 - 14:00 UHR
Weihnachtlicher Frühshoppen
Tennisplatz Edramsberg
SV Wilhering, Sektion Tennis

SO 21.12.2014 // 16:30 UHR
Wilheringer Weihnachtsspiel
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SO 21.12.2014 // 17:00 UHR
4. Adventkerze anzünden
Dorfplatz Schönering
Feuerwehrjugend Schönering

MI 24.12.2014 // 13:00  - 17:00 UHR
Friedenslicht am Edramsberg
Altes Feuerwehrhaus und Kapelle am 
Edramsberg
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

MI 24.12.2014 // 16:00 UHR
Familiengottesdienst zur Weihnacht
Pfarrkirche Schönering
Pfarre Schönering

MI 24.12.2014 // 16:45 UHR
Kinderweihnacht
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 
MI 24.12.2014 // 23:00 UHR

Christmette
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

DO 25.12.2014 // 10:00 UHR
Christtag Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

MO 29.12.2014 // 06:30 - 18:30 UHR
Familienschitag
Abfahrt am Stiftsparkplatz
Haus im Ennstal
SV Wilhering, Sektion Schi und Turnen

MI 31.12.2014 // 16:00 UHR
Jahresschlussandacht 
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

JÄNNER 2015
DO 01.01.2015 // 10:00 UHR
Festlicher Gottesdienst mit Chor und 
Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

DI 06.01.2015 // 10:00 UHR
Hochamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

MI 07.01.2015 // 19:00- 20:30 UHR
Turnen 40+
Turnsaal Stiftsgymnasium Wilhering
SV Wilhering, Sektion Schi und Turnen

DO 08.01.2015 // 18:30 - 20:00 UHR
Step Aerobic
Turnsaal Stiftsgymnasium Wilhering
SV Wilhering, Sektion Schi und Turnen

SA 10.01.2015 // 11:00- 17:00 UHR
15. Wilheringer Würfelgemeindemeis-
terschaft
Feuerwehrhaus Schönering
Freiwillige Feuerwehr Schönering 
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kiert.  Tipp: Platzieren Sie Ihre Biotonne 
an einem schattigen Platz.

Altpapier
Seit Ende Oktober 2014 wurden alle Haus-
halte, Wohnanlagen und Betriebe, die an 
die Restmüllabfuhr angeschlossen sind, 
mit einem Altpapierbehälter ausgestattet. 
Die Sammlung erfolgt jetzt ab Haus. Die 
Abholtage sind im Abfallkalender rosa 
markiert:      für größere Container (z. B. 
in Wohnanlagen oder bei Betrieben) mit 
wöchentlicher Abholung und       für alle 
240-Liter-Tonnen und Container mit vier-
wöchentlicher Abholung.

Die Entsorgung wird von der Firma Zel-
linger durchgeführt. Die vierwöchentliche 
Abholung dauert jeweils von Dienstag bis 
Donnerstag. Eine genauere Gebietsein-
teilung ist derzeit leider noch nicht mög-
lich. Die Firma Zellinger ist bemüht die 
Abholung ehestmöglich nach Ortschaften 

KU LT U R KO M PA S S  U N D  V E R A N STA LT U N G S K A L

und Deckel entfernen, nur grob ausgespül-
tes Altglas einwerfen, Weiß- und Buntglas 
trennen. Tipp: Glas ist kein Abfallglas ist 
ein wichtiger Rohstoff für die Industrie!

Entsorgung im Altstoffsammelzentrum
Im ASZ werden rund 50 verschiedene Alt- 
und Problemstoffe übernommen. Auch 
Sperrmüll wird in haushaltsüblichen Men-
gen kostenlos entgegengenommen. Einen 
Auszug aus der Annahmeliste und die 
Öffnungszeiten der Sammelzentren Linz-
Land finden Sie auf unserer Homepage 
www.wilhering.at.

Öffnungszeiten ASZ Wilhering:
Tel. 07226/20049
Montag von 08:00 bis 12:00 und von 
14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr durchge-
hend.

Strauchschnittsammelplatz
Strauch- und Grünschnitt kann bei der 
Sammelstelle, Schöneringer Straße hinter 
dem Betriebsgebäude AREA 48 in Schö-
nering, zu den Öffnungszeiten entsorgt 
werden. Es ist die kostenlose Entsorgung 
von Haushaltsmengen erlaubt. Größere 
Mengen werden nur nach vorhergehen-

M Ü L L E N T S O R G U N G

Information zur Müllentsorgung und Trennung
der Rücksprache am Gemeindeamt (Tel. 
07226/2255-12) angenommen. Abga-
be von Strauch- und Grünschnitt durch 
Gartengestaltungsfirmen ist nicht erlaubt. 
Ende November wird der Platz über die 
Wintermonate geschlossen. 

Im Dezember, Jänner gibt es drei Sams-
tage, an denen vormittags von 09:00 bis 
12:00 Uhr entsorgt werden kann: 
Samstag, 13. Dezember 2014  
Samstag, 03. Jänner 2015   
Samstag, 11. Jänner 2015  

Ab Mitte März 2015 wird der Sammel-
platz wieder Betrieb aufnehmen. Über den 
Starttermin und die Öffnungszeiten wer-
den Sie in der Gemeindezeitung und auf 
der Homepage informiert.

Christbaumabgabe
Die kostenlose Abgabe Ihres abge-
schmückten Christbaumes am Strauch-
schnittsammelplatz ist wieder während 
der Öffnungszeiten  im Jänner 2015 mög-
lich. Bitte keine Christbäume zur Biotonne 
stellen! Die Firma Zellinger nimmt die 
Bäume nicht mit! Tipp: Transportieren 
Sie Ihren rieselnden Weihnachtsbaum in 
einem alten Bettdeckenüberzug!

Altstoffe, für die Erlöse erzielt werden 
können, dienen als Kostenbremse für 
unsere Abfallgebühren!
In Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Firmen und dem Bezirksabfallverband 
Linz-Land, bietet Ihnen die Marktgemein-
de Wilhering ein umfangreiches Abfall-
Entsorgungssystem an. Angefangen von 
der Restabfallentsorgung, über die Bioton-
ne bis hin zur Entsorgung von Problem-
stoffen. Die Gemeinde und das vom BAV 
betriebene Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
sind Ihnen in allen Bereichen behilflich. 
Genauere Informationen über Öffnungs-
zeiten, Entsorgung oder Abfallkalender 
erhalten Sie hier und auf der Homepage 
www.wilhering.at. 
Bitte beachten Sie auch die Informationen 
zur ordnungsgemäßen Entsorgung der 
Abfalltonnen auf Seite 22.

Altglasentsorgung
Altglas entsorgen Sie kostenlos im Altstoff-
sammelzentrum oder in den Sammelcon-
tainern bei den öffentlichen Sammelinseln. 
Containerstandplätze in Ihrer Nähe erfah-
ren Sie am Gemeindeamt. Bitte beachten 
Sie den umliegenden Bewohnern zuliebe 
die Einwurfzeiten wegen Lärmbelästi-
gung. So entsorgen Sie richtig: Verschlüsse 

Abfallentsorgung ab Haus
einzuteilen und wir geben diese in der Ge-
meindezeitung mittels neuem Abfallkalen-
der bekannt. Tipp: Altpapier ist ein wichti-
ger Rohstoff - die höheren Wertstofferlöse 
kompensieren den Mehraufwand durch 
die Haushaltsabholung. 

Gelber Sack
Plastik und Leichtmüll wird im „Gelben 
Sack“ gesammelt. Die Abholung ab Haus 
erfolgt alle sechs Wochen. Die Säcke bitte 
frühestens am Vorabend und spätestens 
ab 6 Uhr früh des Abholtermines am Stra-
ßenrand bereitstellen. Jeweils im Oktober 
erhalten Sie eine Rolle Gelbe Säcke zuge-
stellt. Für weiteren Bedarf erhalten sie die 
Säcke kostenlos am Gemeindeamt.

Im Abfallkalender sind die Abholtage gelb 
markiert. Tipp: Getränke- und Wasch-
mittelflaschen zusammendrücken und 
danach Verschluss wieder zudrehen, das 
spart Platz!

Restabfall 
Die Restabfalltonnen sind über die Ge-
meinde erhältlich. Sie können einen zwei- 
oder vierwöchigen Entsorgungsintervall 
festlegen. Die Abholtage sind im Abfall-
kalender rot (vierzehntägig) und blau 
(vierwöchentlich) gekennzeichnet. Um-
stellungen der Entsorgungsintervalle sind 
nur quartalsweise möglich. Die Rest-
mülltonnen sind mit einem Volumen von 
90 Litern genormt. Tipp: Der beste Müll 
ist der, der nicht anfällt! Aber auch mit 
ordnungsgemäßer Abfalltrennung können 
Sie Entleerungskosten einsparen! 

Bio-Abfall
Die Entsorgung der Bio-Tonne erfolgt 
zweiwöchentlich. In den Monaten Juni, 
Juli, August und September wird die Bio-
tonne wöchentlich entleert und 14-tägig 
gewaschen. Die Biotonne wird in einer 
Größe von 60 Liter angeboten. Im Abfall-
kalender sind die Abholtage grün mar-



 

Gelber Sack Biomüllsammlung Restabfallsammlung Altpapiersammlung
Gebietseinteilung Gebietseinteilung Gebietseinteilung Abholtage für 240 L Behälter und Container
1. Tag: Tour I: 1. Tag: Tour I (Entleerung am Dienstag) 1. Tag: Entleerung am Dienstag
Wilhering, Ufer, Höf, Fall, Edramsberg, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Gebiet I Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Appersberg, Thalham, Reith wöchentlich Montag 
Schönering, Thalham, Appersberg, Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham 2. Tag: Entleerung am Mittwoch nur Container 
Lohnharting, Reith, Winkeln 2. Tag: Tour II (Entleerung am Mittwoch) Gebiet II Winkeln, Schönering, Edramsberg, Fall, Alte Landstraße vierwöchentlich Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
2. Tag: Tour II: Appersberg, Fall Gebiet III Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach  240 L Tonnen oder Container
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Hitzing Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham Entleerungsintervalle:

3. Tag: Tour III (Entleerung am Donnerstag) 14-tägig vierwöchentlich
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Hitzing vierwöchentlich nur im Gebiet III

Altstoffsammelzentrum
Do 1 Neujahr So 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Staatsfeiertag Mo 1 Mi 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So 1 Allerheil. Di 1 Wilhering (Tel.20049)
Fr 2 Mo 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Mi 2 Öffnungszeiten: 
Sa 3 Di 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do 3 Montag  8:00 - 12:00 Uhr
So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 Fronleichn. Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 und 14:00 - 18:00 Uhr
Mo 5 Do 5 Do 5 So 5 Ostern Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa 5 Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Di 6 Hl. 3 Könige Fr 6 Fr 6 Mo 6 Ostern Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So 6
Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7
Do 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di 8 Maria Empf. Strauch- u. Grünschnitt-
Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Entsorgung (Tel. 2255-12)
Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do 10 Sammelplatz in Schönering,
So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 11 die Öffnungszeiten sind am 
Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa 12 Platz angeschlagen und
Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So 13 auf www.wilhering.at
Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 Ch. Himmelf. So 14 Di 14  Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14 bekanntgegeben
Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 M. Himmelf. Di 15 Do 15 So 15 Di 15
Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16
Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do 17
So 18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18
Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa 19 Achtung! Geänderte Abholtermine!
Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So 20 Bitte beachten Sie in Wochen-
Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 21 abschnitten mit dieser Farbmarkierung
Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22 die Verschiebung der Abholtermine !
Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi 23
Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Pfingsten Mi 24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do 24
So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Pfingsten Do 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Christfest Alle Abfallbehälter sowie die 
Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Nationalftg. Do 26 Sa 26 Stefanitag Gelben Säcke sind spätestens
Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So 27 ab 6.00 Uhr Früh bereitzustellen!
Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo 28
Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Di 29
Fr 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 30
Sa 31 Di 31 So 31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do 31
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Gelber Sack Biomüllsammlung Restabfallsammlung Altpapiersammlung
Gebietseinteilung Gebietseinteilung Gebietseinteilung Abholtage für 240 L Behälter und Container
1. Tag: Tour I: 1. Tag: Tour I (Entleerung am Dienstag) 1. Tag: Entleerung am Dienstag
Wilhering, Ufer, Höf, Fall, Edramsberg, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Gebiet I Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Appersberg, Thalham, Reith wöchentlich Montag 
Schönering, Thalham, Appersberg, Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham 2. Tag: Entleerung am Mittwoch nur Container 
Lohnharting, Reith, Winkeln 2. Tag: Tour II (Entleerung am Mittwoch) Gebiet II Winkeln, Schönering, Edramsberg, Fall, Alte Landstraße vierwöchentlich Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
2. Tag: Tour II: Appersberg, Fall Gebiet III Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach  240 L Tonnen oder Container
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Hitzing Teile von Schönering-Edramsberg-Thalham Entleerungsintervalle:

3. Tag: Tour III (Entleerung am Donnerstag) 14-tägig vierwöchentlich
Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Hitzing vierwöchentlich nur im Gebiet III

Altstoffsammelzentrum
Do 1 Neujahr So 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Staatsfeiertag Mo 1 Mi 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So 1 Allerheil. Di 1 Wilhering (Tel.20049)
Fr 2 Mo 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Mi 2 Öffnungszeiten: 
Sa 3 Di 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do 3 Montag  8:00 - 12:00 Uhr
So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 Fronleichn. Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 und 14:00 - 18:00 Uhr
Mo 5 Do 5 Do 5 So 5 Ostern Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa 5 Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Di 6 Hl. 3 Könige Fr 6 Fr 6 Mo 6 Ostern Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So 6
Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7
Do 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di 8 Maria Empf. Strauch- u. Grünschnitt-
Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Entsorgung (Tel. 2255-12)
Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do 10 Sammelplatz in Schönering,
So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 11 die Öffnungszeiten sind am 
Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa 12 Platz angeschlagen und
Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So 13 auf www.wilhering.at
Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 Ch. Himmelf. So 14 Di 14  Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14 bekanntgegeben
Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 M. Himmelf. Di 15 Do 15 So 15 Di 15
Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16
Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do 17
So 18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18
Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa 19 Achtung! Geänderte Abholtermine!
Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So 20 Bitte beachten Sie in Wochen-
Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 21 abschnitten mit dieser Farbmarkierung
Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22 die Verschiebung der Abholtermine !
Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi 23
Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Pfingsten Mi 24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do 24
So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Pfingsten Do 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Christfest Alle Abfallbehälter sowie die 
Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Nationalftg. Do 26 Sa 26 Stefanitag Gelben Säcke sind spätestens
Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So 27 ab 6.00 Uhr Früh bereitzustellen!
Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo 28
Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Di 29
Fr 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 30
Sa 31 Di 31 So 31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do 31
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• Die Abfalltonnen und Gelben Säcke sind ab 6 Uhr früh des Abholtermines bereitzustellen. Stellen Sie, wenn möglich, Ihren Behälter/
Säcke schon ab dem 1. Tag der Abholung an den Straßenrand – es kann aufgrund von Baustellen, Schnee und Glatteis etc. auch zu un-
vorhersehbaren Verschiebungen der Abholtage kommen. Die Auflistung der Ortschaften lt. Abfallkalender ist nicht die Reihenfolge, 
wie die Müllwagen tatsächlich fahren. Versäumte Entleerungen können nicht nachgeholt werden!

• Die Tonnen/Säcke sind am Straßenrand bereitzustellen, Tonnen/Säcke in Müllboxen oder dgl. werden nicht entleert. 

• Der Straßenraum ist ast- und strauchfrei zu halten. Grundstückbesitzer sind von Gesetzes wegen verpflichtet, Sträucher, Hecken oder 
Bäume auf ein Lichtraumprofil von 3 m Breite und 4 m Höhe zurückzuschneiden, wenn diese auf das öffentliche Gut ragen und die 
Benützbarkeit der Straße einschränken. Für etwaige Schäden an Personen und Fahrzeugen, die auf herausragende Äste etc. zurückzu-
führen sind, sind Grundeigentümer haftbar. 

• Überprüfen Sie, ob Ihre Restmülltonne einen roten oder blauen „Zellingeraufkleber“ hat! Behälter ohne Aufkleber (rot = vierzehntä-
gig / blau = vierwöchentlich) werden nicht entleert. Haben Sie keinen Aufkleber auf Ihrer Tonne, melden Sie sich bitte am Gemeinde-
amt unter Tel. 07226/2255-12. 

• Verparkte Zu- und Auffahrten bzw. Straßen verhindern die ordnungsgemäße, termingerechte Abfallabholung. Die Müllfahrzeuge sind 
bis zu 2,5 m breit und benötigen ausreichende Fahrbahnbreite bzw. Umkehr- und Einbiegefläche. 

• Die Abfallbehälter dürfen nicht überfüllt werden. Laut Abfallordnung darf ein Abfallbehälter nur so weit befüllt werden, dass der De-
ckel ordnungsgemäß geschlossen werden kann. Für zusätzlichen Müll sind ausschließlich die orangefarbenen Müllsäcke zu verwenden. 
Diese 90-Liter-Säcke sind am Gemeindeamt zum Preis einer Müllentleerung erhältlich. Durch Trennung Ihres Mülls sparen Sie Rest-
müll und verringern Ihre Entleerungskosten! Gelbe Säcke sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich!

• Biotonnen, in denen sich Rest- oder Plastikmüll etc. befindet, können nicht entleert werden, da der gesammelte Biomüll kompostiert 
wird. Der Kompostierer nimmt „verunreinigten“ Biomüll nicht an. 
Strauchschnitt gehört nicht in die Biotonne, sondern kann kostenlos am Strauchschnittsammelplatz in Schönering entsorgt werden. 
Rasenschnitt kann in der Biotonne entsorgt werden, sofern der Behälterdeckel ordnungsgemäß geschlossen werden kann. 

• Beachten Sie eventuelle Verschiebungen der Abholtermine! Versäumte Entleerungen können nicht nachtgeholt werden. Im Abfallka-
lender sind jene Wochen mit Verschiebungen der Abholtermine orangefarben gekennzeichnet. Wir ersuchen Sie um Vormerkung, um 
spätere Reklamationen zu vermeiden! 

• Weitere Infos über die Mülltrennung (z. B. Was gehört wohin?) finden Sie auf der Homepage www.wilhering.at. 

Alle ASZ im Bezirk Linz-Land sind am Mittwoch, 24.12.2014 und Mittwoch, 31.12.2014 geschlossen!
An allen Zwickeltagen ist das ASZ Wilhering normal geöffnet.

Informationen für eine ordnungsgemäße Abfallabholung ab Haus
Restmüll - Biomüll - Altpapier - Gelbe Säcke

CHECKLISTE: Was gehört in den Altpapierbehälter?

M Ü L L E N T S O R G U N G

ASZ-Öffnungszeiten-Regelung für die Weihnachtstage 2014 

JA
• Zeitungen, Illustrierte
• Kataloge, Prospekte
• Hefte, Briefe, Kuverts (auch mit Adressfenster)
• Schreib-und Büropapier
• Bücher
• Kartonagen, Schachteln (gefaltet)
• Packpapier und Papiertragetaschen
• Papiersäcke restentleert
(z. B. Mehl- und Zuckersackerl)

NEIN
• Milch- und Getränkepackerl
   = Gelber Sack, Gelbe Tonne, ASZ, Ökobox
• Küchenrollen, Servietten = Biotonne
• Papiertaschentücher und Papierservietten
• Verschmutztes oder fettiges Papier
• Kohle- und Durchschlagpapier
• Wachspapiere, Etiketten, Tapeten, Fotos
• Restabfall  = Restabfalltonne



Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

E N D E R    D E Z E M BE R  2 0 1 4 ,  JÄ N N E R  +  F E BRUA R  2 0 1 5

SO 11.01.2015 // 09:30 UHR
Pfarrcafe mit Ausstellung
Hannelore Synek, Aquarell-Acryl-Öl
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

DI 13.01.2015 // 08:30 – 09:45 UHR
// 18:00– 19:00 UHR
3 in 1   Zumba-Smovey-Bodystyling
Stadlerhof Wilhering
Kultur- und Sportverein 4KantHof 

DI 13.01.2015 // 09:45 - 11:15 UHR
Yoga Fitness am Stadlerhof
Stadlerhof Wilhering
Kultur- und Sportverein 4KantHof

DI 13.01.2015 // 19:30 - 20:45 UHR
Männer Fitness 45+
Stadlerhof Wilhering
Kultur- und Sportverein 4KantHof

MI 14.01.2015 // 15:00 - 17:00 UHR
Töpfern für Kinder
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SA 17.01.2015 // 11:30 - 17:00 UHR
Eisstockschießen und Schweinsbraten 
essen
Hollaus Schönering
SV Wilhering Sektion Tennis 

SO 18.01.2015 // 14:00 - 17:00 UHR
SPÖ Winterfeuer
Dorfplatz Schönering
SPÖ Wilhering 

SA 24.01.2015 // 16:00 - 00:00 UHR
Sport & Show der Union Mühlbach
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Union Mühlbach 

DI 27.01.2015 // 19:00 - 22:00 UHR
„Kinder(t)räume“-  Kindergerecht statt 
kunterbunt
EkiZ Wilhering
Eltern-Kinz-Zentrum Wilhering 

SA 31.01.2015 // 10:00 UHR
Gemeindeschimeisterschaft 2015
Hinterstoder, WISBI Strecke
SV Wilhering, Sektion Schi und Turnen 

FEBRUAR 2015

MÄRZ 2015

SA 21., SO 22.03.2015
Bläsertage mit Konzertwertung
Veranstaltungssaal Ritzlhof in Ansfelden
Musikvereine Dörnbach und Schönering

SO 22.03.2015
Passionskonzert
Kreuzgang des Stiftes Wilhering
Wilheringer Damenquartett

SA 28.03.2015
Bußfeier
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SA 28.03.2015
Fühlingskonzert
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Musikverein Schönering

SO 29.03.2015
Pfarrgottesdienst und Palmprozession
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

VORSCHAU

SO 01.02.2015 // 14:00 UHR
Faschingsumzug in Wilhering
Pfarre Wilhering

SA 07.02.2015 // 17:00 - 19:00 UHR
Schauturnen
ehem. Hauptschule Wilhering
ASKÖ Wilhering

SA 07.02.2015 // 20:00 UHR
Dorfgschnas
Pfarrzentrum Dörnbach
Dorfgemeinschaft Dörnbach

DO 12.02.2015 // 18:30 UHR
Sag es mit Musik
ein musikalischer Blumenstrauß zum Va-
lentinstag
LMS Wilhering - Balduin Sulzer Saal
Landesmusikschule Wilhering

FR 13., SA 14.02.2015 // 20:00 UHR
Verrückter Rosenmontag - Kabarett
Pfarrheim Wilhering
ÖVP Wilhering 

SA 14.02.2015 // 15:00 UHR
Verrückter Rosenmontag - Kabarett - 
Seniorenvorstellung
Pfarrheim Wilhering
ÖVP Wilhering 

SA 28.02.2015 // 09:00 - 12:00 UHR
Bazar z‘Wilhering
Baby-, Kinder- und Jugendartikelflohmarkt 
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
EKIZ Bazar z'Wilhering Team 

07., 08., 13., 14., 15., 20., 21., 22.03.2015 
// 19:30 UHR
 „Opa, es reicht“
ländliches Lustspiel von Bernd Gombold
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe der Pfarre Schönering

MO 09.03.2015 // 18:00 UHR
Lesung zum internationalen Frauentag
mit Dominika Meindl und Anna Weiden-
holzer
SPÖ Frauen Wilhering

SA 14.03.2015 // 19:00 UHR
SO 15.03.2015 // 08:30 UHR
Liebstattsonntag
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

SO 15.03.2015 // 09:30 UHR
Pfarrcafe - 30 Jahre Theatergruppe Wil-
hering
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering
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Kurs: Bewegte Sturzprävention

G E S U N D E  G E M E I N D E

  

• alle oberösterreichischen Kinderbetreuungseinrichtungen (Kindergärten, Krabbelstuben, Horte)

• oberösterreichische Familien – Eltern/ Geschwister/ Großeltern/ Verwandte und 
andere Bezugspersonen mit  Kindern

      

Einsendung von ...
... einem Foto auf dem die gemeinsame Zubereitung oder die gemeinsame Einnahme einer

Mahlzeit  (mit  mind. 3 Personen) ersicht lich ist  

... einem Rezept der gemeinsam gegessenen Speise unter Berücksicht igung folgender
Kriterien:
• Die Verwendung regionaler und saisonaler Lebensmit tel wird bevorzugt
• Die Komponenten Gemüse/ Salat/ Hülsenfrüchte oder Obst  sind enthalten
• Vollwertprodukten wird besondere Aufmerksamkeit  geschenkt
• Eine Geschirr-  und Lebensmittelliste ist  vorhanden
Hinweis: Berücksicht igung finden warme und kalte Speisen für ein Mit tag-  oder
Abendessen.

Wicht ig ist  auch noch, dass…
... Kinder in die Zubereitung und Gestaltung miteinbezogen werden (am Foto ersicht lich)
... der Einreichbogen mitgesandt wird.

           

... stellen Sie die Zubereitungsschrit te graf isch dar

... verwenden Sie regionale Zutaten, welche weniger häuf ig am Speiseplan von
oberösterreichischen Familien stehen

... geben Sie dem Rezept eine „individuelle, kreat ive Note“ (z.B. durch eine selbst gebastelte
Tischdekorat ion, einen Tischspruch, einem Gedicht  oder einem Lied passend zur
Mahlzeit / Speise)

... kreieren Sie einen att rakt iven Namen für Ihr Rezept/ Ihre Einreichung

... ein Getränk ergänzt das Rezept 

Eine Jury aus Fachexpert innen und –experten bewertet den eingereichten Unter lagen
anhand dieser Kr iterien. Pf lichtkriterien müssen erfüllt  werden. Zusatzkriterien sind eine
opt ionale Ergänzung, welche zur Gesamtbewertung beitragen.

Einreichungen werden im Zeitraum von 15.09. bis 31.12.2014 berücksicht igt . 
Übermitteln Sie Ihre Unterlagen postalisch an untenstehende Adresse oder per Mail an
nwgk.ges.post@ooe.gv.at.

       
       

         

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Soziales und Gesundheit • Abteilung Gesundheit
4021 Linz, Bahnhofplatz 1
E-Mail: nwgk.ges.post@ooe.gv.at

www.ges undes -oberoes te rre ich .a t

LAND

O b er ö s t er r e ic h

Rezept- und Ideenwettbewerb „Heute kochen WIR!“
Schmackhafte Rezepte & mehr für die 
ganze Familie
1. Wer kann einreichen:
• alle oberösterreichischen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen (Kindergärten, Krab-
belstuben, Horte)
• oberösterreichische Familien (Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Verwandte und 
andere Bezugspersonen mit Kindern)

2. Welche Kriterien müssen erfüllt wer-
den (Pflichtkriterien)
Einsendung von einem Foto, auf dem die 
gemeinsame Zubereitung oder die gemein-
same Einnahme einer Mahlzeit (mind. 3 
Personen) ersichtlich ist.

Rezept der gemeinsam gegessenen Speise 
unter Berücksichtigung folgender Kriteri-
en:
• Die Verwendung regionaler und saisona-
ler Lebensmittel wird bevorzugt.
• Die Komponenten Gemüse, Salat, Hül-
senfrüchte oder Obst sind enthalten.
• Vollwertprodukten wird besondere Auf-
merksamkeit geschenkt.
• Eine Geschirr- und Lebensmittelliste ist 

vorhanden.
Hinweis: Berücksichtigung finden war-
me und kalte Speisen für ein Mittag- oder 
Abendessen.

Wichtig ist auch noch, dass
• Kinder in die Zubereitung und Gestal-
tung miteinbezogen werden (am Foto er-
sichtlich)
• Der Einreichbogen (download unter 
www.gesundes-oberoesterreich.at) mitge-
sandt wird.

3. Was können Sie noch berücksichti-
gen, um Ihre Gewinnchance zu erhöhen 
(Zusatzkriterien)
• Stellen Sie die Zubereitungsschritte gra-
fisch dar.
• Verwenden Sie regionale Zutaten, welche 
weniger häufig am Speiseplan von oberös-
terreichischen Familien stehen.
• Geben Sie dem Rezept eine „individuel-
le, kreative Note“ (z. B. durch eine selbst 
gebastelte Tischdekoration, einen Tisch-
spruch, ein Gedicht oder ein Lied passend 
zur Mahlzeit/Speise).
• Kreieren Sie einen attraktiven Namen für 

Ihr Rezept/Ihre Einreichung.
• Ein Getränk ergänzt das Rezept.

Eine Jury aus Fachexpertinnen und -exper-
ten bewertet die eingereichten Unterlagen 
anhand dieser Kriterien. Pflichtkriterien 
müssen erfüllt werden. Zusatzkriterien 
sind eine optionale Ergänzung, welche zur 
Gesamtbewertung beitragen.

4. Wettbewerbszeitraum
Einreichungen werden im Zeitraum von 
15.09. bis 31.01.2015 berücksichtigt. 
Übermitteln Sie Ihre Unterlagen postia-
lisch an unten stehende Adresse oder per 
Mail an nwgk.ges.post@ooe.gv.at.

Amt der OÖ Landesregierung
Direktion Soziales und Gesundheit
Abteilung Gesundheit
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Kurs „Bewegte Sturzprävention“
Vorankündigung und Voranmeldung
Am Wilheringer Gemeinde-Seniorentag 
stellte der Sportwissenschafter Peter 
Christian Mayr im Zuge eines kurzen Re-
ferats seine Arbeit mit sturzgefährdeten 
Senioren ab 60 Jahren vor. In einem von 
der OÖGKK finanzierten Projekt werden 
12-wöchige Kurse angeboten, in denen 
nach einem speziellen Einstufungstest 
gezielt ein altersspezifisches Training der 
Kraft, der Koordination und vor allem des 
Gleichgewichts durchgeführt wird. Zwi-
schen acht und zehn Personen pro Einheit 
(50 Minuten) trainieren und üben hier un-
ter Anleitung in geselliger Runde. 

Aufgrund der vielen positiven Rückmel-
dungen, des enormen Interesses und nach 
zahlreichen Anfragen organisiert die Ge-
meinde daher mit Peter Christian Mayr ab 
Februar einen oder, je nach Anmeldungen, 
mehrere Kurse, die jeweils an einem Vor-
mittag in einer leicht zugänglichen Einrich-

tung der Gemeinde abgehalten werden.
Um hier besser planen zu können, bitten 
wir Interessenten, sich mit der Markt-
gemeinde Wilhering, Frau Elke Hirsch, 
unter 07226/2255-13  in Verbindung zu 
setzen und sich auf der Anmeldeliste ein-
zutragen.  Dort erfahren sie dann auch die 
Voraussetzungen für die Teilnahme an 

Foto Senioren

einem solchen Kurs. Sobald ein genauer 
Startzeitpunkt und ein Ort festgelegt wur-
den, werden die angemeldeten Personen 
dann umgehend verständigt. 

Wir freuen uns über das große Interesse an 
diesem Projekt und auf Ihre Anmeldun-
gen. 

  

• alle oberösterreichischen Kinderbetreuungseinrichtungen (Kindergärten, Krabbelstuben, Horte)

• oberösterreichische Familien – Eltern/ Geschwister/ Großeltern/ Verwandte und 
andere Bezugspersonen mit  Kindern

      

Einsendung von ...
... einem Foto auf dem die gemeinsame Zubereitung oder die gemeinsame Einnahme einer

Mahlzeit  (mit  mind. 3 Personen) ersicht lich ist  

... einem Rezept der gemeinsam gegessenen Speise unter Berücksicht igung folgender
Kriterien:
• Die Verwendung regionaler und saisonaler Lebensmit tel wird bevorzugt
• Die Komponenten Gemüse/ Salat/ Hülsenfrüchte oder Obst  sind enthalten
• Vollwertprodukten wird besondere Aufmerksamkeit  geschenkt
• Eine Geschirr-  und Lebensmittelliste ist  vorhanden
Hinweis: Berücksicht igung finden warme und kalte Speisen für ein Mit tag-  oder
Abendessen.

Wicht ig ist  auch noch, dass…
... Kinder in die Zubereitung und Gestaltung miteinbezogen werden (am Foto ersicht lich)
... der Einreichbogen mitgesandt wird.

           

... stellen Sie die Zubereitungsschrit te graf isch dar

... verwenden Sie regionale Zutaten, welche weniger häuf ig am Speiseplan von
oberösterreichischen Familien stehen

... geben Sie dem Rezept eine „individuelle, kreat ive Note“ (z.B. durch eine selbst gebastelte
Tischdekorat ion, einen Tischspruch, einem Gedicht  oder einem Lied passend zur
Mahlzeit / Speise)

... kreieren Sie einen att rakt iven Namen für Ihr Rezept/ Ihre Einreichung

... ein Getränk ergänzt das Rezept 

Eine Jury aus Fachexpert innen und –experten bewertet den eingereichten Unter lagen
anhand dieser Kr iterien. Pf lichtkriterien müssen erfüllt  werden. Zusatzkriterien sind eine
opt ionale Ergänzung, welche zur Gesamtbewertung beitragen.

Einreichungen werden im Zeitraum von 15.09. bis 31.12.2014 berücksicht igt . 
Übermitteln Sie Ihre Unterlagen postalisch an untenstehende Adresse oder per Mail an
nwgk.ges.post@ooe.gv.at.

       
       

         

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Soziales und Gesundheit • Abteilung Gesundheit
4021 Linz, Bahnhofplatz 1
E-Mail: nwgk.ges.post@ooe.gv.at

www.ges undes -oberoes te rre ich .a t

LAND
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„Der Einklang von Energie & Mensch als Schlüssel für 
ein erfülltes und erfolgreiches Leben.“

Energiearbeit:  
Sie wollen …

mehr Kraft, Vitalität, Leistungsfähigkeit oder Lebensfreude?
Ihr Leben selber aktiv gestalten?

Kinesiologie (Stressmanagement): 
Sie wollen …

besser mit Ihrem Stress umgehen oder Ängste abbauen?
Ihre Konzentrations-, Lern- oder Merkfähigkeit steigern?

„Alles was du bist, alles was du willst, alles was du sollst, geht von dir selbst aus“
(Johann Heinrich Pestalozzi)

Gesundheitsmanagement: (in Kooperation mit Richter Management Consultancy)

Der Wettstreit um die besten Köpfe hat schon längst begonnen. Der gesunde Mitarbeiter als 
wertvolle Ressource für den Unternehmenserfolg – www.personalentwicklungplus.at

Einzelpersonen vom Baby bis zum Senior sowie Unternehmen und Vereine

Balance von Körper, Geist und Seele in der sich dynamisch verändernden Arbeits- und 
Lebenswelt. Investieren Sie in Ihre eigene Gesundheit – ich freue mich über Ihren Anruf.

Mag. Susanne Aichbauer
Schöneringerstraße 36, 4073 Wilhering
Tel.: +43 664 500 86 96

Web: www.energie-und-mensch.at

Alles, was ist, ist
 Energie

ein erfülltes und erfolgreiches Leben.“

„Alles was du bist, alles was du willst, alles was du sollst, geht von dir selbst aus“

10 € Ermäßigung auf Ersttermin oder Gutscheinbestellung
gültig bis 31. 12. 2014 (keine Barablöse)

10 € Ermäßigung auf Ersttermin oder 

WEIHNACHTS-AKTION!!!

149100 Inserat Gemeindezeitung.indd   1 13.11.14   11:22
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Feuerwehr Edramsberg
Kinder von St. Isidor zu Besuch bei der 
Feuerwehr
Am Freitag, dem 07.11.2014, lud die FF 
Edramsberg im Rahmen ihrer Friedens-
lichtaktion die Kinder von St. Isidor zu 
einem Nachmittag bei der Feuerwehr ein. 
Nach einer Fahrt mit dem Feuerwehr-
fahrzeug und einem kurzen Film über die 
Einsatztätigkeiten der Feuerwehren, er-
klärte E-HBI Harald Kuch den Kindern 
die Schutzausrüstung der Feuerwehrmit-
glieder. Nach einer kleinen Stärkung stand 
das „Spritzen“ mit einem Strahlrohr am 
Programm.

Zum Abschluss wurde von August Hue-
mer jedem Kind und Betreuer der Feuer-
wehrteddy „Konrad“ übergeben. Wir hof-
fen, dass wir den Kindern einen schönen 
Nachmittag bieten konnten und freuen 
uns schon auf den nächsten Besuch. 

Erfolgreich abgelegte Atemschutzleis-
tungsprüfung in Bronze

Am 14.11.2014 nahmen 2 Atemschutz-
trupps der FF Edramsberg an der Atem-
schutzleistungsprüfung in Rufling teil. 
Bei dieser Prüfung, die in 4 Disziplinen 
stattfindet, ist nicht nur das taktische Vor-
gehen bei einem Brandeinsatz, sondern 
auch die Wartung, Pflege und theoreti-

sches Wissen über Atemschutzgeräte und 
diverse Gefahrenstoffe gefragt. Wir dürfen 
den Kameraden Stefan Kroiher, Alexander 
Ratzenböck, Andreas Malik, Christian Se-
bele, Florian Bayer sowie Patrick Krügel-
Roithmayr zur bestanden Atemschutzleis-
tungsprüfung in Bronze gratulieren.

Kinder von St. Isidor zu Besuch bei der Feuerwehr

Feuerwehr Schönering
Arbeiter Samariterbund Bundesübung 
2014
Vom 09. bis 12.10.2014 fand die vom Ar-
beiter Samariterbund Österreich organi-
sierte Bundesübung „Moonshine“ 2014 
im Zentralraum von Oberösterreich statt. 
Die Annahme bei dieser Katastrophen-
übung war ein großflächiger Stromausfall 
in Zentraleuropa. Die Feuerwehren der 
Marktgemeinde Wilhering (FF Edrams-
berg, FF Schönering und FF Wilhering) 
waren bei vier Übungsszenarien beteiligt – 
es handelte sich dabei um Einsatzübungen 
in Zusammenarbeit mit den Einsatzkräf-
ten des Arbeiter Samariterbundes aus ganz 
Österreich.

Folgende Übungsszenarien wurden bewäl-
tigt: Forstunfall im Steinbruch in Dörn-
bach, Massenkarambolage auf der B129 
zwischen Wilhering und Linz, Schiffs-
unglück auf der Donau Höhe Puchenau, 
Schachtbergung aus einem Pumpwerk in 
Wilhering. Mehr Bilder und Details finden 
Sie auf unserer Homepage www.feuer-
wehr-schoenering.at  

Atemschutzleistungsprüfung in Bronze
Die Atemschutzleistungsprüfung fand am 

Samstag, dem 15.11.2014, im Feuerwehr-
haus Rufling statt. Ziel und Zweck dieser 
Prüfung ist es, die an der Landesfeuer-
wehrschule und bei der laufenden Ausbil-
dung in der Feuerwehr trainierten Hand-
griffe und Kenntnisse zu perfektionieren. 
Diese Prüfung soll als zusätzliche Atem-
schutzausbildung angesehen werden und 
dient dazu, dass die im Einsatz gestellten 
Aufgaben sicherer, besser und vor allem 
unfallfrei bewältigt werden. Die Kamera-
den HBI Roland Zoitl, BI Ing. Bernhard 
Spelitz und HLM Wolfgang Peherstorfer 

haben die Prüfung bravourös gemeistert 
und das Kommando der Feuerwehr Schö-
nering gratuliert dazu recht herzlich.

Dank für Spendenbereitschaft
Die Feuerwehr Schönering möchte sich 
auf diesem Wege noch einmal bei der 
Gemeindebevölkerung für ihre Spenden 
im Zuge der diesjährigen Haussammlung 
recht herzlich bedanken. Der Tätigkeitsbe-
richt steht auch auf der Homepage www.
feuerwehr-schoenering.at zum Download 
bereit.

Übergabe der Atemschutzleistungsabzeichen - v. l. n. r.:
OAW Alexander Schram (Bewerter), HBI Roland Zoitl, BI Ing. Bernhard Spelitz,

HLM Wolfgang Peherstorfer und HAW Wolfgang Schauer (Bewerter)
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Jugendleistungsabzeichen in GOLD
Am 08.11.2014 fand erstmalig in neuer 
Version das Jugendleistungsabzeichens in 
GOLD des Bezirkes Linz-Land in Wilhe-
ring statt. Bei diesem Leistungsabzeichen, 
das auch als die „ Matura der Feuerwehrju-
gend“ bezeichnet wird, werden die Jugend-
lichen auf den Einsatzdienst vorbereitet.

Bei insgesamt 7 Stationen, unter anderem 
Absichern einer Einsatzstelle, Erste Hilfe, 
das Herstellen einer Saugleitung, sowie 
einer theoretischen Prüfung mussten die 
Jugendlichen ihr Wissen unter Beweis stel-
len. Der Pflichtbereich Wilhering war mit 
4 Jugendlichen vertreten. 

Unter zahlreichen Ehrengästen wurde 
das heiß ersehnte Abzeichen von Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR Helmut 
Födermayr an die Kameraden Alexander 
Janecek, Wolfgang Mühlbacher, Andreas 
Wolfsteiner (FF Wilhering) und Chris-
toph Hübsch (FF Edramsberg) überge-
ben. 

Wir dürfen allen zu diesem tollen Erfolg 
recht herzlich gratulieren und wünschen 
ihnen alles Gute für ihren zukünftigen Ein-

Pflichtbereich Wilhering

satzdienst. Ein großer Dank gebührt den 
Jugendbetreuern für die perfekte Vorberei-
tung der Jugendlichen sowie den Kamera-
den der FF Edramsberg und FF Wilhering 
für die Ausrichtung dieses Bewerbes.

Die drei Freiwilligen Feuerwehren 
Edramsberg, Schönering, Wilhering sowie 
deren Jugendgruppen möchten sich auf 
diesem Wege bei allen Institutionen und 
Körperschaften sowie bei der gesamten 
Gemeindebevölkerung wiederum für die 

im abgelaufenen Jahr gezeigte moralische 
und finanzielle Unterstützung bedanken.
Für die bevorstehenden Festtage wün-
schen die Kommandanten der drei Feu-
erwehren allen Mitbürgern ein friedvolles 
und besinnliches Weihnachtsfest und zum 
neuen Jahr viel Gesundheit, Glück und Er-
folg. 

HBI Martin Niederhuemer, FF Edramsberg 
HBI Roland Zoitl, FF Schönering
HBI Franz Schwarzberger, FF Wilhering

Pfichtbereich Wilhering

Unsere Kinder hatten jahrelang Spaß und 
Freude an einer Zille, die uns damals die 
freiwillige Feuerwehr für unseren Garten 
zum Spielen überließ. Durch Wind und 
Regen, Sonne und Schnee wurde die Zille 
morsch und musste aus Sicherheitsgrün-
den entsorgt werden. 

Dank der Bemühungen von Ehrenbrandrat 
Ludwig Schiller und Werner Enzenhofer, 
gelang es eine „neue" Zille zu organisieren. 
Kommandant Martin Niederhuemer, El-
ternvertreter Michael Haslhofer und Wer-
ner Enzenhofer übernahmen bereitwillig 
den Transport.
Im Namen der Kinder bedanken wir uns 
für ihr Engagement. 

Eine gelungene Martinsfeier in der 
Stiftskirche Wilhering 
Heuer feierten alle 5 Gruppen des Kin-
dergartens St. Stefan gemeinsam das Mar-
tinsfest. Die Kirche in Schönering hätte für 

alle Festbesucher zu wenig Platz geboten, 
deshalb durften wir in der Stiftskirche Wil-
hering unser Martinsfest gestalten. Wir be-

Kindergarten Schönering

danken uns bei P. Gottfried Hemmelmayr 
sehr herzlich für die Unterstützung und 
die herzliche Aufnahme. 

Die Kinder freuen sich über die Zille.
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Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

K I N D E R ,  S C H U L E N

Mit großen Schritten nähern wir uns dem 
Jahresende und ich blicke auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2014 zurück. Mit bis dato 3179 
Besuchskontakten zu 80 Events im Jahr 
2014 kann ich sagen, es gibt viele, die un-
ser Eltern-Kind-Zentrum gerne besuchen.
Viele Programmpunkte sind ausgebucht, 
aber was für mich noch mehr zählt, ist dass 
ich im Herbst/Winter nur einen Bastel-
workshop und einen Vortrag aufgrund zu 
weniger TeilnehmerInnen absagen muss-
te.  

Die Elternlounge werden wir noch einmal 
anbieten, ein Termin steht allerdings noch 
nicht fest. Die Bildung von Eltern ist mir 
besonders wichtig, da Eltern das Recht ha-
ben Erfahrungen auszutauschen, sich In-
puts zu holen und vielleicht somit ihren ei-
genen „richtigen“ Weg finden. Tut es nicht 

gut, einfach ab und zu mal mit jemandem 
zu reden? Wenn du gerne in trauter Zwei-
samkeit mit jemandem reden möchtest, 
hast du die Möglichkeit, dir einen Termin 
mit einer Elternberaterin auszumachen. 
Diana Reischl und ich nehmen sich für 
euch und eure Themen Zeit. Kontaktad-
ressen stehen im Programmheft!

Für alle, die noch ein Winterprojekt su-
chen: Einen interessanten Vortrag  zum 
Thema „Kinder(t)räume“ möchte ich 
erwähnen. Am 27.01.2015 kommt ICA-
Farbberaterin Waltraud Gassner zu uns ins 
EKiZ. Sie wird über die Gestaltung von 
Kinderzimmern referieren. Pläne vom ei-
genen Zuhause können gerne mitgenom-
men werden. Anmeldung unter ekiz.wil-
hering@kinderfreunde.cc 

Unsere Kinder- und Familienfotografie 
mit Wilhering‘s Kinderstarfotograf Oliver 
Rendel bewältigten wir mit 19 Familien 
am 8. November und es war wieder ein 
Spitzenshooting. Fotos könnt ihr auf der 
Homepage www.kinderfreunde.cc/linz-
land „Ekiz Wilhering – Eltern Kind Zent-
rum“ bewundern. Nächster Shootingter-
min ist der 28.03.2015.

Der Herbst-Bazar z’Wilhering fand am 
18.10.2014 statt und auch diesmal stiegen 

die Besucherzahlen. Dennoch wissen viele 
nicht, dass unser schönes Wilhering einen 
eigenen Baby-/Kind-/Jugendartikel-Bazar 
hat, veranstaltet von engagierten Muttis 
und Vatis aus der Gemeinde. Bitte helft 
uns mit Werbung durch Mundpropagan-
da, nächster Termin: 28.02.2015.

Ich wünsche euch allen eine besinnliche, 
ruhige und strahlende Adventzeit. Genießt 
die Tage bei euren Familien und lasst uns 
im neuen Jahr wieder viele gemeinsame 
Dinge erleben!

Eure
Trixi Swoboda

Bazar z‘Wilhering

Familienshooting

„Bitte grüßen!“
Diese Aufforderung ist an der Volksschu-
le Schönering nicht mehr notwendig. 
Schwerpunktmäßig befassen wir uns das 
ganze Schuljahr mit der Steigerung der 
Sozialen Kompetenzen. In den Monaten 
September und Oktober legten wir beson-
deres Augenmerk auf das Grüßen. Wir er-
arbeiteten die passenden Grußformeln für 
Freunde, Bekannte, für Vorgesetzte und 
Eltern. Höflichkeit ist uns sehr wichtig.

Im November und Dezember stärken wir 
unser Selbstbewusstsein. Wir alle sind ein-
malig und es wert, auf uns stolz zu sein.

Weitere Themen in diesem Schuljahr sind: 
Umgang mit Wut und Aggression, unsere 
Körpersprache und das Einhalten von Re-
geln.

Volksschule Schönering

Wir grüßen!
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Herbstwandertag der VS Dörnbach
Das ist ja wirklich ein Hit: Ein gemeinsa-
mer Wandertag für alle Klassen unserer 
Schule. Am 15.10.2014 hatten wir Gele-
genheit dazu. Gleich um dreiviertel acht 
Uhr marschierte ein langer Tross von fast 
neunzig kleinen und großen Leuten von 
der Schule nach Hitzing zur LILO-Hal-
testelle. Besonders gefiel uns, dass wir bei 
der Querung des Spar-Kreisverkehrs den 
gesamten Verkehr aus allen Richtungen 
zum Erliegen brachten und sogar noch 
einen kleinen Stau verursachten! Auch an 
der Zughaltestelle staunten nicht wenige, 
als wir tatsächlich alle einstiegen, um nach 
Straßham zu fahren.

Von der Wehrgasse führte uns unser Weg 
über einen breiten Feldweg bis nach Schö-
nering. Beim Spielplatz legten wir eine 
erste Rast ein, stärkten uns, plauderten, 

Volksschule Dörnbach

spielten Schach oder probierten uns an 
den Spielgeräten. Weiter ging es dann im-
mer bergauf über Reith bis nach Appers-
berg, wo wir am Spießmayrhof noch ein-
mal Rast machten. Toll war, dass wir meist 
auf Feldwegen unterwegs waren. Wir 
mussten nicht auf den Verkehr achtgeben 

und konnten in Menschentrauben anstatt 
Zweierreihe marschieren oder einfach ein 
gutes Stück vorauslaufen. Ganz nebenbei 
lernten wir dabei auch die Kinder der an-
deren Klassen noch ein wenig besser ken-
nen! Und natürlich sind wir stolz darauf, 
dass wir an diesem Vormittag gemeinsam 
neun Kilometer marschiert sind!

Herbstwandertag der VS Dörnbach

S C H U L E N

Herbstwanderung
Alle Schülerinnen und Schüler der VS 
Wilhering brachen am 30. Oktober zu ei-
ner Wanderung im Gemeindegebiet Wil-
hering auf. Von der Schule weg wanderten 
die Kinder und ihre Begleiterinnen über 
die Bräuhausstraße in die Höf und von 
dort weiter im herbstlichen Kürnberger-
wald nach Mühlbach. Im Wald gab es viel 
zu sammeln und zu entdecken. Bevor sie 
den Mühlbach überquerten, kamen die 
Kinder noch zu einer „Überraschungslab-
stelle“. Frau Penz versorgte die Wanderer 
mit Äpfeln und Nüssen. Nach der Mühl-
bachüberquerung führte der Wanderweg 
weiter nach Edramsberg. Beim Gasthaus 
Bründl im Fall vorbei und am Fischlehr-
pfad entlang kamen die Wanderer an die 
Donau. Am Ufer der Donau legten sie 
eine Jausenpause ein. Dabei genossen die 
Kinder nicht nur ihre Jause, sondern auch 
den Ausblick auf Donauschiffe, auf das 
Schloss Ottensheim und das Spielen am 
Donaustrand. Danach kam die Wander-

Volksschule Wilhering

schar bei strahlendem Sonnenschein zum 
Spielplatz in Ufer. Es gab genügend Zeit, 
dass „Groß und Klein“ miteinander spielen 
konnten. Alles hat einmal ein Ende, auch 
ein schöner gemeinsamer Schulwander-
tag. Am Treppelweg entlang ging es zum 

Stift Wilhering. Da schloss sich der Kreis 
der Wanderung im Gemeindegebiet von 
Wilhering. Die Schülerinnen und Schüler 
lernten ein Stück ihrer Heimatgemein-
de kennen, und dass es lustig ist, in einer 
Gruppe gemeinsam zu wandern. 

Herbstwandertag der VS Wilhering
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Polytechnische Schule Ottensheim

S C H U L E N ,  S P O R T

Ausgezeichnete Jobaussichten für Poly-
Schüler: 95 % der Absolventen mit fixer 
Lehrstelle

14 Schnuppertage in Betrieben
An insgesamt 14 Tagen haben die Schü-
lerInnen pro Schuljahr die Gelegenheit, 
in verschiedenen Betrieben und unter-
schiedlichen Berufen zu schnuppern. Dies 
ermöglicht den Schülern nicht nur eine 
praxisnahe Ausbildung, sondern bietet 
auch die Möglichkeit, in ihrem Wunschbe-
ruf erste Erfahrungen zu sammeln. Die Be-
triebe lernen dabei ihre zukünftigen Lehr-
linge bereits näher kennen, denn fast alle 
Schüler beginnen ihre duale Ausbildung 
in einem Betrieb, in dem sie während des 
Schuljahres geschnuppert haben. 

Berufsgrundbildung in Fachbereichen
Die SchülerInnen wählen je nach Interes-
sen, Neigungen und Fähigkeiten einen der 
folgenden Fachbereiche: Handel/Büro, 
Dienstleistung, Elektro, Tourismus, Metall, 
oder Holz/Bau. Neben den Hauptfächern 
und allgemeinen Fächern (z. B. Berufskun-
de, Politische Bildung, Naturkunde etc.) 

erhalten die Schüler eine Berufsgrundbil-
dung im Ausmaß von 13 Wochenstunden 
in ihrem gewählten Fachbereich.

Lehrstellensituation
Am Ende des letzten Schuljahres hatten 
fast alle Absolventen eine fixe Zusage ei-
nes Lehrbetriebes. In den Jahren zuvor 

konnten ebenfalls jeweils etwa 95 % der 
SchülerInnen eine fixe Lehrstellenzusage 
vorweisen. 

Tag der offenen Tür
Die Türen des Poly Ottensheim stehen am 
14.01.2015 von 10:00 bis 15:00 Uhr für 
Eltern, SchülerInnen und andere Interes-
sierte offen. Sie können die Schülerinnen 
und Schüler beim praktischen Fachbe-
reichsunterricht beobachten und die Or-
ganisation der Polytechnischen Schule 
kennenlernen. Fachlehrer stehen für eine 
persönliche Beratung zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf ALLE, die an Bildung und 
Zukunft mit Lehre interessiert sind. 

Das Team des Poly Ottensheim.

Seit nunmehr 23 Jahren veranstalten wir 
unter anderem die Unterwassergymnastik 
mit immer ausgebuchten Stunden. Der Be-
ginn dieses Angebotes war im Hallenbad 
Schörgenhub. Nach dem Bau der Reha-
Klinik durften wir dort die Unterwasser-
gymnastik mit 2 Gruppen machen, leider 
hat die Klinik keinen Ambulanzstatus und 
wir konnten, versicherungstechnisch, die 
Stunden dort nicht mehr durchführen. 
Nach intensivem Suchen nach einem ge-
eigneten Hallenbad üben wir nunmehr  
seit 2011 im Badezentrum Traun.  

Wir freuen uns, dass über 70 Kleinkinder, 
Kinder und Jugendliche unsere Turnstun-
den besuchen, davon werden 15 Mädchen 
und 6 Burschen zur Teilnahme bei Wett-
kämpfen vorbereitet. Bei den Erwachse-
nen halten sich bei 50Plus bis 25 und bei 
der Pilatesgruppe ca. 40 Personen fit.

Die Turnstunden erfahren Sie auf unseren 
Aushängen bei der Turnhalle der ehem. 

ASKÖ Wilhering - Sektion Turnen

Schülerin der PTS Ottensheim

Hauptschule und in unserem Schaukasten 
beim Aufgang zur Kirche.

Vorschau 
Nikolausauffahrt am 05.12.2014 um 17:45 
Uhr auf dem Dorfplatz in Schönering
Schauturnen am 07.02.2015 um 17:00 
Uhr im Turnsaal der Hauptschule in  Schö-
nering.

Mit bestem Dank für die rege Teilnahme 
an unseren Turnstunden,  wünschen wir 
allen   Wilheringerinnen und Wilherin-
gern gesegnete Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr, viel Erfolg, Gesundheit und 
Glück!

Ihr
ASKÖ-Wilhering - Sektion Turnen 

Unterwassergymnastik
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Stockschützenverein Schönering
Gemeindemeisterschaft im Stockschie-
ßen
Am 04.10.2014 stellten sich in der 
Stocksporthalle Schönering, 8 Mannschaf-
ten der Aufgabe, den Gemeindemeister im 
Stockschießen Sommer 2014 zu ermitteln. 
Es entwickelten sich im Verlauf dieses 
Turniers spannende, aber sehr fair geführ-
te Spiele. Obmann Friedrich Eder durfte 
Bürgermeister Mario Mühlböck und Vi-
zebürgermeisterin Renate Kapl recht herz-
lich auf der Stocksportanlage begrüßen. 
Gemeinsam führten sie die Siegerehrung 
dieser Gemeindemeisterschaft durch und 
übergaben an die Mannschaften schöne 
Warenpreise.

Sieger und Gemeindemeister wurden Alo-
is Frauenberger, Fritz Schneeberger, Franz 
Danereder und Rudolf Danereder. 

2. Rang: Günther Leitner, Sigi Angermair, 
Josef Obermüller und Alfred Klinglmair. 
3. Rang: Josef Fischerlehner, Hermann 
Weikl, Johann Wöss und Franz Rosano-
witsch. 4. Rang: Café Regina mit Johann 
Himmelbauer, Johann Scheiterbauer, 
Helmut Fortenbacher und Erich Fattin-
ger. 5. Rang: Alfred Kraml, Alfred Kraml 
jun., Max Nöbauer und Friedrich Eder. 6. 
Rang: Greti Harrer, Thomas Haneberger, 
Manfred Obermayer und Lukas Obermay-

er. 7. Rang: Musikverein Schönering mit 
Robert Pühringer, Martin Stadler, Jürgen 
Rubasch und Gottfried Janko. 8. Rang: FF 
Edramsberg mit Christian Wolfschluck-
ner, Bernhard Eder, Hubert Nimmervoll 
und Heinz Ratzenböck.

Der Vorstand des ESV Schönering möchte 
sich auf diesem Wege bei den Mannschaf-
ten, die teilgenommen haben, recht herz-
lich bedanken.

Adventkerzen-Anzünden am Dorfplatz 
in Schönering
Das mittlerweile zur Tradition gewordene 

Adventkerzen-Anzünden am Schönerin-
ger Dorfplatz  findet auch heuer wieder je-
den Adventsonntag jeweils ab 17 Uhr statt. 
Am 2. Adventsonntag sorgt der  ESV Schö-
nering für das leibliche Wohl, musikalisch 
wird es von den Jagdhornbläsern umrahmt. 
Die Stocksportlerinnen und Stocksportler 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Für die bevorstehenden Feiertage wünscht 
der Vorstand des ESV Schönering allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern eine ruhige besinnliche Weih-
nachtszeit und für das Jahr 2015, Gesund-
heit, Glück und viel Erfolg.

v. l. n. r.: Vizebürgermeisterin Renate Kapl, Alois Frauenberger, Fritz Schneeberger,
Franz Danereder, Rudolf Danereder,

Gemeinderat Josef Ganglberger, Bürgermeister Mario Mühlböck

Seit Anfang Oktober kämpfen wieder 
5 Mannschaften des SV Schönering 
in der Oö. Mannschaftsmeisterschaft 
2014/2015.

Mannschaften: 
Jugend 1 (bis 12 Jahre)
Dominik Perneker, Michael Reischl, Tim 
Rendel und Raphael Primetzhofer

Jugend 2 (bis 14 Jahre)
Matthias Wippel, Lisa Hufnagl und Flori-
an Hollaus

Schönering 1
Christian Swoboda, Fabian Mistelbacher 
( Jungschütze) und Otto Kolano

Schönering 2
Jan Übermasser  ( Jungschütze), Dr. Edwin 
Gauch und Josef Frauenhofer

Sen 3 (ab 70 Jahre)
Franz Mayer und Karl Gleichweit

Unsere Jugend bestreitet heuer zum zwei-
ten Mal die Oö. Jugendmeisterschaft. Sie 
schlagen sich sehr gut und sind immer 
fleißig im Training. Nach 4 Runden sind 
beide Mannschaften im Mittelfeld der Ta-
belle. Im Frühjahr werden wir dann bei 
den Bezirks- und Landesmeisterschaften 
antreten. 

Mannschaft 1
Bezirksliga liegt zurzeit am 4. Tabellen-
platz
Mannschaft 2
1. Klasse liegt am 5. Platz
 
Unser Verein ist heuer am Wilheringer Ad-
ventmarkt von 06. bis 08.12.2014 wieder 
mit Schokofruchtspießen vertreten. Wir 

würden uns über zahlreichen Besuch sehr 
freuen. Der Erlös kommt der Jugend zugu-
te.

Auf diesem Weg wünscht der SV Schö-
nering ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2015!

Schützenverein Schönering

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am
Adventmarkt im Stiftshof!
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Kampfmannschaft und Reserve
Eine Runde vor Schluss der Herbstmeis-
terschaft liegt die Kampfmannschaft unter 
Trainer Thomas Maier auf dem guten 6. 
Rang. Nachdem man einen fulminanten 
Start mit vier Siegen und einem Unent-
schieden hingelegt hatte, folgte ein Ein-
bruch mit fünf Niederlagen in Folge. Ge-
gen Ende der Herbstmeisterschaft konnte 
man allerdings das Ruder wieder herum-
reißen und weitere wichtige Punkte sam-
meln. Der Abstand zur Tabellenspitze ist 
nicht all zu groß, sämtliche Mannschaften 
liegen im vorderen Bereich der Tabelle eng 
beisammen. Das verspricht ein spannen-
des Frühjahr zu werden und wir erhoffen 
uns natürlich, dass wir uns weiterhin im 
Vorderfeld präsentieren können.

Auch die 1b-Mannschaft wusste zu Be-
ginn zu überzeugen. Doch aufgrund von 
verletzungsbedingten Ausfällen in der 
Kampfmannschaft, musste man auf wich-

tige Spieler verzichten und es erfolgte wie 
in der Kampfmannschaft, auch in der 1b 
ein kleiner Einbruch. Nachdem allerdings 
die Verletztenliste wieder kürzer wurde, 
konnten auch wieder Punkte in der 1b ge-
sammelt werden.

Nachwuchs
Die Herbstsaison verlief sehr erfreulich im 
Nachwuchsbereich. Die neu formierte U8 
konnte sich bei den diversen Turnieren 
sehr stark präsentieren und erreichte un-
ter der  Leitung von Thomas Hanneberger 
und Albert Atzelsberger ausgezeichnete 
Resultate. In der U12 unter der Leitung 
von Erhard Wieger, landete man in der 
Endtabelle im absoluten Vorderfeld.

Die SPG der U14 mit der Union Mühl-
bach schaffte sogar den Aufstieg in die 
Regionsliga. Wir bedanken uns für die 
ausgezeichnete Arbeit in sämtlichen Nach-
wuchsmannschaften und hoffen auf eine 

ähnliche Entwicklung im kommenden 
Frühjahr.

Der SV Maschinenbau Hierzer Wilhering 
bedankt sich sehr herzlich für die tolle 
Unterstützung in der abgelaufenen Meis-
terschaft bei den freiwilligen Helfern, Fans 
und Sponsoren. Wir hoffen auf die gleiche 
Unterstützung in der neuen Saison und 
freuen uns, Sie auf unserer Anlage begrü-
ßen zu dürfen!

Besonders hinweisen wollen wir auf den 
schon traditionellen Punschstand in und 
vor der Sportplatzkantine in Schönering, 
der am 12.12.2014 ab 17:00 Uhr stattfin-
den wird. Und wie jedes Jahr gibt es auch 
heuer wieder einen Stand der Fußballer am 
Weihnachtsmarkt von 06. bis 08.12.2014 
im Stift Wilhering, wo wir Sie mit selbst-
gemachten Keksen, warmem Leberkäse 
sowie Handgemachtem sehr gerne begrü-
ßen würden.

Sportverein Maschinenbau Hierzer Wilhering - Sektion Fußball

Neuwahlen beim SV Wilhering
Bei der Generalversammlung des SV Wil-
hering am 24.10.2014 hat Obmann Kon-
sulent Josef Mittermair nach mehr als 19-
jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit an der 
Spitze des Vereins die Führung an Wilhelm 
Hajferuk übergeben. Alle anderen bewähr-
ten MitarbeiterInnen im Vereinsvorstand 
wurden wiedergewählt.

Für die langjährige Tätigkeit wurde Kon-
sulent Josef Mittermair mit der Goldenen 
Ehrennadel des ASVOÖ ausgezeichnet. 
Von den vier Sektionen Fußball, Ski- und 
Turnen, Tennis sowie Wandern wurde ihm 
als Dankeschön ebenfalls ein Geschenk 
überreicht. Während seiner Amtszeit 
konnten die Sektionen Tennis und Fuß-
ball sehr schöne Clubheime errichten, die 
auch zur Gänze ausfinanziert sind. Der SV 
Wilhering ist mit ca. 700 Mitgliedern einer 
der größten Sportvereine im Bezirk Linz – 
Land. Auch seitens der Gemeinde Wilhe-
ring bedankten sich Bgm. Mario Mühlböck 

Sportverein Wilhering

Die Mitglieder des Vereinsvorstandes des SV Wilhering mit dem bisherigen Obmann Konsulent 
Josef Mittermair, dem neuen Obmann Wilhelm Hajferuk sowie Bgm. Mario Mühlböck und 

Vzbgm. Renate Kapl

und Vzbgm. Renate Kapl für die geleistete 
Arbeit sehr herzlich und wünschten auch 
dem neuen Obmann Wilhelm Hajferuk, 
der auch schon viele Jahre Vereinsfunkti-

onen ausübt und somit über ausreichende 
Erfahrung verfügt, viel Erfolg.

Für den SV Wilhering:
Dr. Helmut Beyerl
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Am 26.10.2014 um 19:00 Uhr fand unsere 
Jahreshauptversammlung der Sektion Ten-
nis am Tennisplatz statt. Die Wahl  führte 
zu folgendem Ergebnis:

Sektionsleiter Manfred Feigl, Sektionslei-
ter-Stellv. Harald Krenmayr, Kassier Ge-
rold Barth, Schriftführerin Carina Feigl, 
Sportliche Leiter Andreas Hartmann und 
Thomas Reiter, Jugendleiter Hannes Pe-
herstorfer, Beiräte Julia Schwarzinger und 
Christian Hödl, Kontrolle Dieter Plam-
berger.

Sportverein Wilhering - Sektion Tennis
Wir gratulieren dem neuen Vorstand recht 
herzlich.

Auch im Winter gibt es wieder einige Ver-
anstaltungen seitens der Sektion Tennis:

21.12.2014 Weihnachtlicher Frühschop-
pen – Charityveranstaltung ab 09:30 Uhr 
am Tennisplatz – gemütliches Beisam-
mensein bei Bratwürsteln, Punsch, Bier, 
Limonade, etc.

17.01.2015 Eisstockturnier beim Hollaus 
ab 11:30 Uhr und anschließendes Essen.
Anmeldung über den Eventkalender auf 
der Tennishomepage oder unter manfred.
feigl@nemak.com.

Wir würden uns freuen, Sie bei einer unse-
rer Veranstaltungen auf der Tennisanlage 
begrüssen zu dürfen!

Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 
2015.

Unsere Fußballer überraschen sehr po-
sitiv – 2. Rang nach 12 Runden
Die junge Mannschaft liegt etwas überra-
schend nach 12 Runden mit 26 Punkten 
und fünf Punkten Rückstand an zweiter 
Stelle hinter Kirchberg/Thening. Mit 12 
Gegentreffern hat unsere Mannschaft die 
wenigsten Tore in unserer Klasse erhalten, 
was für eine kompakte Defensive spricht. 
Jedoch kann sich auch die Offensivabtei-
lung mit 36 erzielten Treffern durchaus 
sehen lassen. Insgesamt also ein sehr er-
freulicher Zwischenstand, vor allem auch 
deswegen, weil in jedem Spiel zumindest 
zwei, drei unserer ganz Jungen eingesetzt 
wurden und diese sich bereits super be-
währt haben.

Unserem Trainertrio Mario Sipura, Stefan 
Rohrhuber und Otto Heigl gelingt es, die 
Jungs sehr gut vorzubereiten bzw. einzu-
stellen, und die Mannschaft dankt es mit 
guten Resultaten. Sie hat sich sichtbar sta-
bilisiert, gewinnt auch Spiele, wo es sehr 
eng und die Leistung vielleicht einmal 
nicht überragend ist. Genau das sind jene 
Dinge, welche ein Team nach vorne brin-
gen.

Fußball Nachwuchs
Tolle Ergebnisse gibt es ebenso im Nach-
wuchsbereich. Die U14 Spielgemeinschaft 
SVW/UM wurde Dritter in der Region 
Ost und steigt im Frühjahr in die Regions-

Union Mühlbach - Sektion Fußball

liga auf! Die Spielgemeinschaft SVW/UM 
bei der U17 belegte in der Herbstmeister-
schaft in der Oberliga Region Ost den 6. 
Platz, da ist sicher im Frühjahr eine Stei-
gerung möglich. Wichtig ist hier zu erwäh-
nen, dass die Zusammenarbeit bei beiden 
Spielgemeinschaften mit SV Wilhering 
sehr gut funktioniert.

Unsere U11 und die beiden U10-Teams 
spielten Meisterschaftsform und beein-

druckten teilweise durch sehr gute Spiele. 
Die U9 von der Union Mühlbach sowie 
zwei U8-Mannschaften  und zwei U7 
-Teams spielten Turnierform, das zeigt, 
wie groß der Andrang an jungen Fussbal-
lerInnen in Mühlbach derzeit ist und be-
stätigt die sehr gute Arbeit unserer Betreu-
erteams im Nachwuchs. Herzlichen Dank 
für euer Engagement!

Franz Rohrhuber und Rainer Wilhelm

U14 – hinten , v.l.: Lukas Pöltl, Julian Thumser, Trainer Helmut Tobisch,
Florian Bacsik, Matthias Schatzeder, Clemens Podechtl; 

vorne, von links: Tobias Strauß, Johannes Sperneder, Clemens Derflinger,
Tobias Amerstorfer, Jannik Stelzer, Moritz Huemer;

liegend: Tormann Matthias Wippel.
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Die Gymnastinnen der  SU - Mühlbach trainieren sehr fleißig und 
daher war auch der Herbst für fast alle Gymnastinnen sehr erfolg-
reich. Mitte Oktober war der Austragungsort Linz für den zweiten 
Teil der Oö. Landesmeisterschaft fixiert. Wir stellten in der  Kate-
gorie  Jugend A mit Keulen erstmals eine Gruppe und erreichten 
dabei den 1. Platz. Die bereits sehr erfahrenen Gymnastinnen Anna 
Jodlbauer und Nina Holzinger starteten wieder im Duobewerb und 
konnten auch wieder den Sieg nach Hause bringen. Anna Jodlbauer 
konnte wieder auch im Einzelbewerb den Sieg erreichen.

Ein sehr anstrengendes Wochenende für alle Beteiligten, war am 
08. und 09.11.2014 in Wien bei der SU-Bundesmeisterschaft. 
Von den zwölf Gymnastinnen, wobei auch drei Nachwuchs-
gymnastinnen im Alter von 8 Jahren erstmalig angetreten sind,   
haben ihre Vorstellung beim 1. Wettkampf sehr gut erfüllt. In 
dieser Kinderwettkampfklasse konnten wir auch mit Luisa
Mittermair den Sieg nach Oberösterreich holen. Den 10. Platz er-
reichte Gloria Jungreuthmayr, Sarah Brunner den 15. Platz und den 
16. Platz erreichte Sarah Kriechmayr. 
Im Gruppenbewerb (am Foto im grünen Turnanzug)  erreichten 
die Mädels den ausgezeichneten 3. Rang. Auch im Duo Bewerb 
(2002 und älter) ließen sich Nina Holzinger und Anna Jodlbauer 
den Sieg nicht nehmen. Im Duo Bewerb (2002 und jünger) erreich-
ten Laura Swoboda und Karla Lilli Schauer im sehr großen Starter-
feld den hervorragenden 3. Platz.

Hier noch die Ergebnisse der weiteren Gymnastinnen:
Einzelbewerbe: Jugend 1:  4. Platz Lisa Biberhofer, Jugend 2: 5. 
Platz Elisa Grün,  6. Platz Caroline Penz,, 11. Platz Lisa Matschl, Ju-
gendwettkampfklasse: 12. Platz  Karla Lilli Schauer, 16. Platz Laura 
Swoboda Jun.Wettkampfklasse: 5. Platz  Nina Holzinger, Allg. Wett-
kampfklasse: 1. Platz Anna Jodlbauer. Die Trainerin Edith Parzmayr 

Union Mühlbach - Sektion Rythmische Gymnastik

v .l. n. r. stehend: Caroline Penz, Lilli Schauer, Anna Jodlbauer,
Nina Holzinger, Laura Swoboda, Elisa Grün

kniend :  Lisa Biberhofer, Lisa Matschl

gratulieren allen Gymnastinnen zu den Leistungen und  dankt für 
den sportlichen Einsatz das ganze Jahr über. Weiters weisen wir 
noch darauf hin, dass am 06.12.2014 die Union OÖ Landes-
meisterschaft  in Schönering ausgetragen wird. Am 24.01.2015 
ist unser jährliches  Schauturnen, dieses Mal unter dem neuen 
Namen: Sport und Show der SU-Mühlbach.

 S P O R T ,  M U S I K

Adventkonzert
„In Dulci Jubilo“, so lautet das Motto des heurigen Adventkon-
zertes, wozu der Singkreis mit geistlicher Musik sowie Liedern der 
Erwartung, Hoffnung und Freude über die Ankunft des Herrn  an 
folgenden Tagen sehr herzlich einlädt.

Sonntag, 07.12.2014 um 16:00 Uhr in der Stiftskirche Wilhering.

Für die passende Literatur wird in bewährter Weise Harald Bo-
dingbauer als Sprecher sorgen. Ilse Schauberger am Klavier sowie 
ein Streichorchester werden ebenfalls  mitwirken, das Publikum 
auf eine besinnliche, fröhliche und klangvolle Advents- und Weih-
nachtszeit einzustimmen. Die Gesamtleitung hat Mag. Bernhard 
Bruckboeg.

Singkreis Schönering
Vorverkaufskarten sind erhältlich unter Nr. 07226/2902 und un-
ter skschoenering@gmail.com sowie bei allen Chormitgliedern.
Vorverkauf: € 10,00   Abendkasse: € 12,00 
(Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei)

Ein herzlicher Dank gilt allen, welche heuer unsere Veranstaltun-
gen besucht haben bzw. noch besuchen werden!

Der Singkreis wünscht eine stimmungsvolle Adventzeit, ein freu-
diges Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2015.

Ihre
Sieglinde Sageder
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Musikverein Dörnbach
Unsere Chorreise im Herbst führte uns 
vom 10. bis 12.10.2014 nach Bozen. Nach 
der Anreise am Freitag, 10.10.2014 stimm-
ten wir uns Samstag vormittags mit einer 
Probe auf die klanglichen Gegebenheiten 
im wunderschönen Bozener Dom ein. 
Anschließend erkundeten wir in äußerst 
entspannter Atmosphäre die Bozener In-
nenstadt. Um 18.00 ließen wir im Gottes-
dienst schließlich die A-cappella-Messe 
von Giovanni Battista Casali in G-Dur 
erklingen.

Nach dem Gottesdienst lieferte Pfarrer P. 
Maximlian OCist an der Domorgel eine 
so beeindruckende Probe seines Könnens 
ab, dass bei der zeitgleich stattfindenden 
Domführung einer fremden Gruppe stolz 
verkündet wurde, es spiele der Domorga-
nist persönlich. Domorganist Tobias Chiz-
zali wiederum war mit der Darbietung des 
Chores so zufrieden, dass wir eine Einla-
dung erhielten, nächstes Jahr wieder zu 
kommen. Nach dem feierlichen Hochamt 
ging es zu Fuß zum Törggelen in die Wein-

berge. Ein äußerst stimmungsvoller Tag 
fand seinen gemütlichen und lukullisch 
anregenden Abschluss bei Südtiroler Köst-
lichkeiten in fester und flüssiger Form.

Unser nächster Termin: 20.12.2014, 
18:00 Uhr, Pfarrheim Dörnbach: Advent-

singen „Mache dich auf “.

Für den Sommer erarbeiten wir ein Pop-
songs-Projekt gemeinsam mit der Wil-
heringer Band „Major 4“. Interessierte 
können spätestens beim Chorprobenwo-
chenende am 30/31.01.2015 einsteigen.

Die Chorgemeinschaft Dörnbach im Bozener Dom

Einladung zum Adventkonzert am 
08.12.2014
Der Musikverein Schönering unter Kapell-
meister Mag. Rudolf Feitzlmaier lädt Sie 
sehr herzlich zu seinem traditionellen Ad-
ventkonzert am Montag, dem 08.12.2014, 
in der Stiftskirche Wilhering ein! Durch 
das Programm führt Dr. Josef Goldberger. 
Sie hören Festliches und Besinnliches zur 
Einstimmung auf die Advent- und Weih-
nachtszeit.

Aus dem Programm:
Feuerwerksmusik (G. F Händel), Air ( J. 
S. Bach), Chariots of Fire (Vangelis), Song 
and Dance (André Waignein), Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel (Karel Svoboda). 
Konzertbeginn: 15:30 Uhr
Eintritt frei (freiwillige Spenden)

Adventkranzkerzen-Anzünden der 
Dorfgemeinschaft Schönering
Beim Adventkerzen-Anzünden am Schö-
neringer Dorfplatz haben Sie auch heuer 
wieder die Möglichkeit, den Musikverein 

Musikverein Schönering

Schönering live zu erleben.
3. Adventsonntag, 14.12.2014, ab 17 Uhr: 
Musikverein Schönering
4. Adventsonntag, 21.12.2014, ab 17 Uhr: 
Jugendgruppe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Der Musikverein Schönering wünscht Ih-
nen ein frohes, besinnliches Weihnachts-
fest und alles Gute für 2015!

M U S I K

Musikverein Schönering
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Rotes Kreuz
Warten auf das Christkind beim Roten 
Kreuz Wilhering!
Schon traditionell veranstaltet das Jugend-
rotkreuz Wilhering auch heuer wieder für 
alle Kinder zwischen 4 und 10 Jahren am 
24.12.2014 die Aktion „Warten auf das 
Christkind“. Damit wollen wir den Kin-
dern die Zeit bis zur Bescherung verkür-
zen, sowie den Eltern und dem Christkind 
mehr Zeit für die Vorbereitungen geben. Es 
wird ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. Etwa wird Lebkuchen gebacken, 
gebastelt und gemalt und es werden Weih-
nachtsgeschichten erzählt. Wir beginnen 

um 09:00 Uhr und die Veranstaltung en-
det mittags um 12:00 Uhr. Beim Abholen 
unserer kleinen Gäste können sich die El-

tern noch bei einem Punsch stärken und 
es besteht auch die Möglichkeit das Frie-
denslicht von unserer Dienststelle gleich 
mit nach Hause zu tragen.
Um Anmeldung auf der Rot-Kreuz-
Dienststelle Wilhering 07226/40144 wird 
ersucht.

S A M A R I T E R ,  S E N I O R E N

Radausfahrten 2014
Wir starteten unsere erste Ausfahrt am 
12.03.2014 mit 24 Radfahrern und bewäl-
tigten 43 km. Es fanden insgesamt 31 Aus-
fahrten statt. Von den 477 Radfahrern im 
Jahr legte jeder eine Strecke von ca. 2.000 
km zurück. Gemeinsam schafften wir 
36.900 km. Dies sind bei 15 Sportlern im 
Durchschnitt 77 km pro Ausfahrt.

Radgruppe Wilhering

Die Radfahrergruppe vor dem Quartier
Hotel Gappen in Kramsach in Tirol.

Für die Aktion „Wir machen Meter“ hat 
die Radgruppe Wilhering 48.611.617 Me-
ter für die Gemeinde gesammelt.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 
2015, damit wir im März 2015 wieder mit 
vielen Radbegeisterten starten können.

Kurt Dobersberger und Herbert Thumfart

Sozialberatungsstellen in Oberösterreich
Für einzelne Menschen wird es immer 
schwieriger, bei Bedarf an Informationen 
oder sozialer Unterstützung den Über-
blick über das umfangreiche Angebot zu 
wahren. Dies ist die Aufgabe der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Sozialbera-
tungsstellen, welche Ihnen persönlich und
telefonisch zu den angeführten Beratungs-
zeiten gerne zur Verfügung stehen und 
dafür sorgen, dass Sie alle Möglichkeiten 
nutzen können.

So unterstützen wir Sie:
• als Kontakt- und Ansprechpartner für 
Personen oder Institutionen im sozialen 
Bereich
• Informationen über alle regionalen und
überregionalen Hilfsangebote
•  Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssi-
tuationen und sozialen Notlagen
• Hilfestellung bei finanziellen Problemen
• Hilfe bei drohender Wohnungslosigkeit
• Vermittlung bei Alkohol-, Drogen-, Ehe- 
und Familienproblemen
• Unterstützung in Konfliktsituationen, z. 

Gerne stellen wir für Sie den Kontakt 
her zu:
• Ämtern und Behörden
• Alten- und Pflegeheimen
• Tagesbetreuungseinrichtungen
• Mobilen Diensten
• Sonstigen, medizinischen und sozialen 
Einrichtungen

Ihre nächste Sozialberatungsstelle im 
Bezirk:
Sozialberatungsstelle Leonding
Rathaus Leonding
Stadtplatz 1, 4060 Leonding

Öffnungszeiten
Montag bis Freitung
von 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag zusätzlich von 
16:00 bis 18:00 Uhr
Tel.: 0732/6878 - 1257, -1267, -1358

B.: Gewaltbedrohung in der Familie
• Hilfestellung bei Behördenangelegenhei-
ten, z.B.: Pflegegeldantrag
• Bedarfsorientierte Mindestsicherung
• Befreiungsanträge
• Weiterleitung an andere Hilfsorganisati-
onen und soziale Einrichtungen
• Informationen über Leistungen bzw. Ver-
mittlung für alle Bürgerinnen und Bürger, 
z.B.: Alten- und Pflegeheime
• Alternative Wohnformen
•  Mobile Dienste (Hauskrankenpflege,
Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit, Heim-
hilfe)
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste (Essen auf Rädern)
• Kurzzeitpflege
• Teilstationäre Betreuung
• 24-Stunden-Betreuung
• Mobiles Hospiz- und Palliative Care
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Betreuungsangebote für Menschen mit
Demenz und deren Angehörige
• Familienhilfe
• und vieles mehr!
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Ausflug
Am 16.10.2014 führte uns der Herbstaus-
flug in die Obersteiermark. Wir fuhren bei  
Regenwetter mit  dem Bus über Liezen  zur 
Burg Strechau. Hoch über Rottenmann 
rissen die Wolken auf und wir hatten einen 
wunderschönen Ausblick.

Die vom Besitzer noch selbst bewohnte 
Renaissance-Burg mit einem sehenswer-
ten Innenhof und einer langen historischen 
Tradition wurde uns in einer interessanten 
Führung präsentiert. Auch Oldtimer-Fans 
kamen auf ihre Rechnung. In der vom ÖAV 
geführten „Edelrautehütte“ (1704 m)  gab 
es ein zünftiges Mittagessen, bevor wir zu 
einer  Wanderung  rund um den Großen 
Scheibelsee aufbrachen.

Seniorenbund

Ausflug des Seniorenbundes
Foto: Johann Eder

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:
Christine Schütz (75), Angela Kastelitz 
(83), Josefine Moser (83), Maria Topf 
(83), Maria Atzelsberger (86), Katharina 

Grilnberger (88),
Pauline Moshammer-Gessl (92),
Frieda Thalhammer (92) und  Margarethe 
Beyerl (94).

Die soziale Einrichtung „Essen auf Rädern“ 
wird in der Gemeinde Wilhering bereits 
seit 21.12.1992 sehr erfolgreich angebo-
ten. Tag für Tag werden von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern warme, frisch gekochte 
Speisen zwischen 10:00 und 12:00 Uhr di-
rekt nach Hause geliefert. Die Menüs be-
stehen aus Suppe, Haupt- und Nachspeise 
und werden im Restaurant Regina Moser 
zubereitet. Bei der Hauptspeise besteht 
die Möglichkeit, zwischen Fleisch-, Fisch- 
oder Gemüsegerichten zu wählen.

Senioren haben oft nicht mehr den Appe-
tit, täglich ein komplettes Menü zu essen 

Essen auf Rädern
oder Angehörige kochen, z.B. an den Fei-
ertagen oder Wochenenden, daher benö-
tigen sie nur an bestimmten Tagen in der 
Woche ein Essen. Wir sind äußerst flexibel, 
gerne liefern wir auch nur an bestimmten 
Tagen ein Menü. Keinesfalls muss für eine 
ganze Woche bestellt werden!

Sollten Sie unerwartet eine Einladung, 
einen Arzttermin oder einfach keinen 
Appetit haben, so können Sie die Essens-
lieferung noch am Vortag bis 18:00 Uhr 
stornieren. Und genauso können Sie bis zu 
diesem Zeitpunkt auch noch ein Essen für 
den kommenden Tag nachbestellen.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, 
Frau Christine Ebach, Frau Maria Friedl, 
Frau Barbara Kern und Frau Ida Knei-
dinger wechseln sich wöchentlich ab und 
freuen sich, vielleicht auch Sie in nächster 
Zeit als Kunden begrüßen und beliefern 
zu dürfen.

Kontakt
Mitarbeiter Essen auf Rädern   
0664/5588958

Marktgemeinde Wilhering
Elke Hirsch
07226/2255-13

S E N I O R E N

Schwarze Grafen
Das Sensenschmiedemuseum in Michel-
dorf war das erste Ziel des letzten Aus-
fluges in diesem Jahr. Von Prof. Aschauer 
perfekt geführt tauchten wir in die Welt 
der Sensengewerke ein. Eine umfassende 
geschichtliche und wirtschaftliche Replik, 
anschaulich dokumentiert durch Gerät-
schaften, Hämmer, vielfältigster Sensen 

Pensionistenverband
einerseits und andererseits durch die Ge-
mächer des Herrschaftshauses, die ein-
drucksvoll die damalige Lebenssituation 
veranschaulichten.
Weiter ging es über Steinbach/Ziehberg 
und Scharnstein zum kulinarischen Aus-
klang in das Gasthaus Silbermair in St. 
Konrad. Köstliche Wildgerichte in ver-
schiedenen Variationen wurden serviert.

Unsere letzte Zusammenkunft wird die 
Weihnachtsfeier im Pfarrheim in Schöne-
ring mit weihnachtlichen Mundartgedich-
ten und einem Panflötenspieler sein.
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Friedensplakatwettbewerb 2014 am 
Stiftsgymnasium Wilhering
Auch in diesem Jahr beteiligte sich das 
Stiftsgymnasium Wilhering an dem, vom 
Lions- Club Wilhering-Donautal  orga-
nisierten Friedensplakatwettbewerb. An 
diesem Wettbewerb nahmen  unter der 
Betreuung von Lionsfreund Dr. Josef He-
henberger und Frau Prof. Mag. Marianne 
Gottsbachner. Schüler des Stiftsgymansi-
ums Wilhering im Alter von 10 bis 13 Jah-
ren teil. Nahezu 80 Zeichnungen wurde 
dem Organisator und Lionsmitglied Dr. 
Josef Hehenberger zur Auswahl über-
reicht.

Eine unabhängige Jury erwählte die Zeich-
nung von Sidney Hohenegger aus Wilhe-
ring  zum Siegerplakat. Der Direktor des 
Stiftsgymnasiums Wilhering nahm den 
ausgelobten Preis von 300,00€ sowie je 2 x 
100 € für die Klassenkasse der erfolgreich 
teilnehmenden Schüler erfreut entgegen. 
Zudem spendete Dr. Josef Hehenberger 

Lions Club

v. l. n. r.: Dir. Mag. Prof. Pater Wolfgang Haudum, Prof. Mag. Marianne Gottsbachner,
Dr. Josef Hehenberger, Siegerin Sidney Hohenegger,

Lions Präsident Dipl. Ing. Christoph Panhuber

S E N I O R E N ,  V E R E I N E

persönlich Buchgutscheine für die Ge-
winnerin des von  den Lions organisierten 
Zeichenwettbewerbes. Dieses Bild wird 
nun bei Lions Österreich zur Feststellung 

der Österreichsiegerin eingereicht und hat 
die Chance, den Hauptpreis von Lions In-
ternational zu  gewinnen.

Lehrstelle für die Ausbildung im Lehr-
beruf Verwaltungsassistent/Verwal-
tungsassistentin Lehrzeit: 01.09.2015 bis 
31.08.2018

Ihre schriftliche Bewerbung mit tabella-
rischem Lebenslauf, aktuellem Lichtbild 
sowie unter Anschluss des Jahres- und Ab-

Gemeinde Alkoven

Treffpunkt für pflegende Angehörige
Sie investieren viel Zeit und Kraft in die 
Betreuung und Pflege eines/r Angehöri-
gen? Alles dreht sich um den/die betreu-
ungs- und pflegebedürftige/n Vater, Mut-
ter oder Partner/in?
 
Manchmal bleibt, neben bereichernden 
und schönen Erfahrungen, die Frage: 
Und wo bleibe ich mit meinem Leben?

Seit 1998 sind wir mit viel Erfahrung und 
Herz für betreuende und pflegende Ange-
hörige, und nur für sie, da. Unser Angebot 
wird auf ganzheitliche Weise ihren Bedürf-
nissen und Anliegen gerecht. Wir laden Sie 
ein, mit Ihrer Sorge nicht allein zu bleiben, 
sondern diese mit uns und anderen Ange-

hörigen zu teilen, damit der oft lange Weg 
der Betreuung und Pflege ein guter und 
bereichernder für Sie wird.

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Leon-
ding - St. Johannes, 4060 Leonding, Har-
terfeldstraße 2a.

Auf ein gemeinsames Unterwegs-Sein 
freut sich:
Mag. Anna Meixner 0699/1260 1438

Weitere Informationen:
Servicestelle für pflegende Angehörige
Bethlehemstraße 56-58, 4020 Linz
Tel. 0676/8776-2440
pflegende.angehoerige@caritas-linz.at 

Termine 2014/2015
03.12.2014 07.01.2015
04.02.2015 04.03.2015
01.04.2015 06.05.2015
03.06.2015 01.07.2015

schlusszeugnisses der 8. Schulstufe richten 
Sie bitte bis spätestens 31.01.2015 (Datum 
Poststempel) an das Gemeindeamt Alko-
ven, Alte Hauptstraße 40, 4072 Alkoven.

Bewerbungsbögen erhalten Sie beim Ge-
meindeamt Alkoven, Erdgeschoss, Zim-
mer 03 (Sekretariat) oder auf unserer 

Homepage www.alkoven.at/Bürgerser-
vice/Formulare.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
AL Gerald Eder (Tel. 07274/8000-11) 
gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst

Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Mittwoch, 24. Dezember 2014
Mittwoch, 31. Dezember 2014
Freitag, 02. Jänner 2015
Montag, 05. Jänner 2015
Freitag, 03. April 2015 + Samstag, 04. April 2015
Samstag, 02. Mai 2015
Donnerstag, 24. Dezember 2015
Donnerstag, 31. Dezember 2015

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker und Rechtsberatung

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 
11:00 Uhr und an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
13., 15., 20., 27.01.2015
03., 10.02.2015

1. Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird höflich ersucht.

2. Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller

Marktgemeindeamt Wilhering
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung 
notwendig

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

T E R M I N E 

06. + 07.12.2014  Dr. Leitner*
08.12.2014  Dr. Aumayr
13. + 14.12.2014  Dr. Hörtenhuber
20. + 21.12.2014  Dr. Oberroithmair
24. + 25.12.2014  Dr. Aumayr
26.12.2014  Dr. Oberroithmair
27.12.2014 + 28.12.2014 Dr. Hörtenhuber
31.12.2014 + 01.01.2015 Dr. Grund
03.01.2015 + 04.01.2015 Dr. Aumayr

* in Ordination Dr. Grund

Zum Redaktionsschluss standen die Termine für das 
erste Quartal 2015 noch nicht fest. Für Auskünfte wäh-
len Sie bitte die Nummer 141. Ab Mitte Dezember sind 
diese auf der Homepage www.wilhering.at unter „Un-
sere Gemeinde - Gesundheit.Soziales - Ärztenotdienst“ 
ersichtlich.

Telefonnummern:
Dr. Aumayr  07274/6325
Dr. Grund  07226/2635
Dr. Hörtenhuber  07274/6424
Dr. Oberroithmair 07221/88816
Auskunft Ärztenotdienst 141

Marktgemeindeamt Wilhering
Dienstag 20.01., 17.02., 17.03.2015
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02



Beinbruch – ohne finanziellen Einbruch! 

Genießen Sie den Alltag aktiv und sorgenfrei:  
mit unserer privaten Unfallvorsorge.

Dipl. FB Christian Stadler
gewerblich geprüfter Vermögensberater 

geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV)

Am Weinberg 13, 4073 Wilhering

0664/404 32 24
christian.stadler@wuestenrot.at

www.wuestenrot.at
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Weihnachtsaktion

Gültig von Montag 08.12.2014 bis Samstag 27.12.2014

Autofahrer-Punsch-Aktion  € 2,50
pro Person, soviel sie trinken wollen!
Apfel-Holunder-Punsch und Beerenpunsch

Folienkartoffeln 1 Stück   € 2,50

Hühnerschnitzelsemmerl 1 Stück € 2,50

½ Kikeriki Henderl mit Reis  € 4,99
Meine Kikeriki-Henderl sind mind. 1.000 Gramm schwer!

Solange der Vorrat reicht!

Öffnungszeiten
Mo, Do, Sa

11:00 - 18:00 Uhr

Fr 10:00 - 12:00
14:00 - 18:00 Uhr

Satz- und Druckfehler vorbehalten.


